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Veranstaltungen im ganzen Reich

Puck .

aufgestellt :
Stadt

furt — Köln gestartet . Gegen 12 Uhr werden die
Wiesbaden durchfahren . Die Fahrtstrecke

in der Ee -

Reich . Überall werden , „ , _
deren Einnahmen dem DRL . zur Verfügung gestellt werden .

Die Leichtathletik wird ihre am 12 . und 13 . Juni

durchzufühlenden Kreismeisterschaften sinngemäß in den

Opfertag einbauen . Im Gau Sachsen werden in allen Orten
mit über 5000 Einwohnern Sportveranstaltungen durch -

gesührt , dabei eine Großveranstaltung in Dresden , nämlich
das Fußballspiel einer

Auf der Strecke Stuttgart — Frankfurt a . M . kommen
die Teilnehmer der Deutschland - Rundfahrt am Sonntag
auch in das Gebiet des Südwestgaues . Mit dieser Etappe
ist zugleich ein Rennen der deutschen Nationalmannschaft
der Straße und einer Reihe ausgewählter A - Klaffen - Fahrer
verbunden . Der Montag ist ein Ruhetag für die

Teilnehmer der Fernfahrt . Am Dienstagvormittag
um 11 Uhr wird im Hofe der Adlerwerke die Etappe Frank -

" ' ■ ~ " v ’ > Fahrer

New Park war Sieger auf den Planken

durch einen Tiesschlag , hart und roh .
Es schlug den sportlichen Gedanken
der ganzen weiten Welt k. o . !

New York Weltmeister !

Olympia k. o . !

( Zu Schmelings Rückkehr .)

Wir wußten
' s gleich beim ersten Fernspruch :

Die Schiebung ist Okee und echt .

Noch lebt der alte Trapper - Kernspruch :

Zuerst der Dollar , dann das Recht .

Vertragsbruch : 1000 Dollar Taxe .
Ein Affenzirkus mit Protest .
Das Rundfunksprechverbot für Maxe , —

das roch doch alles nach Wildwest .

Doch unsichtbar hat stattgefunden
ein Meeting , wie man ' s selten sah :

New York trat an zu kurzen Runden .
Der Gegner hieß Olympia !

Drittes Blakt . Nr . 134 .

diesmal T - reeöach .

5 . Etappe der Deutschlandrundfahrt .

ling - Magdeburg , 12 . Heide - Hannover , 13 . Kutschbach - Berlin ,
alle dichtauf .

Gesamtwert » ng : 1 . Weckerling - Magdeb . 41 :21 :37

Stunden , 2 . Diederichs -Dortmund 41 :26 :03 , 3 . Roth - Frank -

furt a . M . 41 :29 :51 , 4 . Thierbach - Dresden 41 :31 :07 , 5 . Bautz -

Dortmund 41 :32 :51 Stunden .

Dienstag kommen die Fahrer nach Wiesbaden .

Dee ffußball .

um den Aufstieg zur Bezirksklasse :

FV . 1902 Biebrich — SB . Mörfelden .

VfB . Riederwald — Wacker Rödelheim .

Im Aufstiegskampf gehts auf dem Dyckerhoffplatz
um den 1 . Platz , den der FV . 1902 Biebrich gegen den tn

letzter Zeit stark nach vorne gekommenen SV . .
Mor¬

se l d e n verteidigt . Zur Zeit liegen die Blauweißen mit

einem Punkt Vorsprung vor ihren Gästen und sie werden

sich sehr vorsehen müssen , diesen nicht einzubüßen . Das,Vor¬

treffen in Mörfelden wurde zwar gewonnen , fiel aber mit

1 :0 knapp genug aus . Unglücklicherweise müssen die Ein¬

heimischen aus die Mitwirkung ihres Haupttorschützen

Krauß verzichten , der an einer Knieverletzung laboriert , so

daß es nicht leicht sein wird , die sehr stabile Mörfeldener

Deckung entscheidend zu schlagen . Wenn Schulz so ein¬

schlägt , wie im letzten Auswahlspiel , dann dürfte allerdings
die Lücke einigermaßen geschlossen werden , weshalb in

diesem Falle doch die Wahrscheinlichkeit eines Rückspiel¬

sieges in die Nähe gerückt sein dürste , zumal die Platzelf

onst ihre stärkste Vertretung , also auch den Verteidiger
Weber , zur Stelle hat . Hoffen wir , daß der Fußballverein
die ( wahrscheinlich ) ausstiegsentscheidenden Punkte ge¬
winnt . Anstoß um 16 Uhr . — Wacker Rödelheim muß
bei VfB . Riederwald unter allen Umständen versuchen ,
beizuhalten , sonst ist der 3 . Platz stark gefährdet .

Die Reserve des FV . 1902 Biebrich , verstärkt durch

einige Neuerwerbungen , wie Jertz , Schuhmacher , trägt

gegen die Harth - Els ein Trainingsspiel aus .

Um die Eauliga .

Im Gau Südwest ist der SK . Opel Rüssels¬
heim sicherer Anwärter auf die Eauliga , der Tabellen¬

führer benötigt theoretisch aus drei Spielen nur noch zwei
Punkte , die er sich in Saarbrücken gegen Saar 1905 holen

Der deutsche Reichsbund für Leibesübungen hat eine

wesentliche Erweiterung seines Aufgabengebietes in dem

volkspolitischen Sektor durch die Übertragung der all¬

gemeinen Grundschulung , die Gestellung von Übungsleitern
und die Ausbildung der nicht im BdM . befindlichen
Mädchen erfahren . Um die Mittel für diese im Interesse
des Volksganzen liegenden Maßnahmen hereinzubekommen ,
wird in diesem Jahre zum ersten Mal ein „ Opfertag des

deutschen Sportes
" durchgesührt , und zwar am Sonntag ,

13 . Juni . Die Durchführung erfolgt e.inheitlich im ganzen
Sportveranstaltungen erfolgen ,

Dee Spott des Sonntags
„ Qpfeitag des deutfäen Spotts .

“

Wiesbaden durchfahren . Die Fahrtstrecke ist fol¬
gende : W .- Erbenheim , Frankfurter Straße , Kaiser - Wilhelm -

Ring ( Bahnhofsplatz ) , Hindenburg - Allee , Biebrich ( Rat¬

hausstraße ) , Kastel , Mainz . Von hier aus geht es dann den

Rhein entlang nach Köln . Die interessantesten Punkte für
unsere hiesigen Radsportfreunde dürsten wohl Erben -

h e i m und Kastel sein , da hier die Möglichkeit besteht , von

Erbenheim aus schneller als das Feld der Fahrer in Kastel

zu sein . Für die Interessenten , die mit Kraftwagen und
Motorrädern auf die Strecke fahren , sei an dieser Stelle

gesagt , daß ein Begleiten des Feldes unter allen Um¬

ständen zu unterbleiben hat . ____________

ansehen , so daß man auch mit einem schönen und spannenden
Werbespiel rechnen kann .

Vormittags von 10 bis 11 Uhr findet auf der Straße
am Dern '

schen Gelände von der Rollschuh -

Abteilung des Nationalen Sport - Klubs Wiesbaden ( E . V .)
eine Werbestunde statt .

Handball :

Kreispokalmeister Polizei -SB . — Stadtmanuschaft Biebrich .
Zugendpokalmeister Sportfreunde — Kreisjugendelf Wiesb .

Im Rahmen der Wiesbadener Veranstaltungen zum
Opfertag des deutschen Sports finden am Sonntagvormittag
auf dem Reichsbahnplatz zwei Handballspiele besonderer Art

statt . Um 9 .30 Uhr tritt der Pokalmeister des Kreises ,
Polizei - SV . Wiesbaden , gegen die Stadtelf von

Biebrich , den Bezwinger von Mainz , an . Beide Mann¬

schaften sind augenblicklich in ausgezeichneter Form . Die

Biebricher müssen zwar den Verteidiger Gerlach diesmal
der Polizei überlassen , sie glauben aber , diese Schwächung
der Hintermannschaft dadurch aufgehoben zu haben , daß sie
— Eäng ( SK . Waldstraße ) auf rechtsautzen einsetzen . Ohne

Zweifel kein schlechter Schachzug ! Da sowohl die Pokalkämpfe

unserer Polizisten , die sich inzwischen unter die letzten Vier

im Gau emporgearbeitet haben , als auch das Biebricher

Gefecht gegen Mainz in der Öffentlichkeit kaum die Beach¬

tung gesunden hatten , die sie ihrem Wert nach verdienten ,
hoffen wir , daß sich die Wiesbadener Handballgemeinde
diesmal die

'
EelMnheit nicht entgehen läßt , diese beiden

leistungsfähigen Mannschaften gegeneinander im Kampf zu
sehen . Aufstellung :

Polizei - SV . : Wade ; Gerlach , Vollmer ; Herbert ,
Fischer , Feser ; Roth , Bothe , Thirolf , Horn , Pape .

Tor : Hosfinger ( SpVgg . Nasiau ) ;
Verteidigung : Stolz ( Kickers ) , Hoigt ( Waldstr .) ;
Läuferreihe : Diefenbach ( Waldstr .) , Rischer ( Sp .-

Dgg . Nasiau ) , Uhl ( Kickers ) ;
Angriff : Staudt , Linn ( beide Waldstraße ) , Krause

( Kickers ) , Giebel ( Waldftratze ) , Hildner ( Kickers ) .

Vororte :

Tor : Mahl ( Schierstein ) ;
Verteidigung : Schäfer ( Schierstein ) , Wagner ( Dotz¬

heim ) ;
Läuferreihe : Sundermeier ( Sonnenberg ) , Mathes

( Dotzheim ) , H . Lieser ( Schierstein ) ;
Angriff : Stroh , Krug ( beide Schierstein ) , A . Sauer

( Dotzheim ) , Dierks ( 02 Biebrich ) , Stroh (Frauenst .) .
Beide Mannschaften darf man schon als recht spielstark

Nationalmannschaft gegen die sächsische Eaumannschast .

Die Aufstellung der Nationalmannschaft lautet :
Jakob ; Janes , Münzenberg ; Kupfer , Eoldbrunner ,
Kitzinger ; Lehner , Siffling , Berndt , Hohmann ,

Striebinger .

Für Berlin ist eine Sonderregelung vorgesehen , während
die übrigen Gaue gleichfalls zahlreiche Sportveranstaltungen
durchführen werden .

Auch die Sportler , die im allgemeinen nicht vor
k größerem Publikum ihr Können zeigen , werden sich in den

Dienst der guten Sache stellen . So wird der Deutsche

Schützen verband in alten Vereinen Schießveranstal¬
tungen durchsühren , wobei von jedem Teilnehmer ein Ein¬

satz
'

zugunsten des Opfertages erhoben wird . In ähnlicher
Weife wird der Deutsche Keglerbund am Opfertag
für jede geworfene Kugel einen halben Pfennig einziehen .

In Wiesbaden .

Fußball :

Wiesbaden - Stadt gegen - Land .

Auch für Wiesbaden ist für vormittags auf dem Reichs¬
bahnplatz von den Fachämtern Fußball , Handball und Rad¬

fahren gemeinsam eine größere Veranstaltung angesetzt ,
welche in sportlicher Hinsicht sicherlich jeden befriedigen wird .

Um 9 .30 Uhr treffen in einem Handball - Auswahl -

: spiel zwei starke Wiesbadener Stadtmannschasten auf¬
einander . Danach folgen interessante Radballvor¬
führungen des Kreises Wiesbaden , an denen sich nam¬

hafte Kräfte beteiligen .
Um 11 Uhr findet dann ein Fußball - Auswahlspiel

zweier kombinierter Mannschaften Wiesbaden - Stadt gegen
Wiesbaden - Vororte statt . Hierzu sind folgende Mannschaften

Biebrich : Bolz ( 46 ) ; Schön ( 19 ) , Plies ( 46 ) ;

Hoditz ( 46 ) , Muhler I und Muhler H ( 19 ) ; Eäng

( Waldstraße ) , Sell ( 46 ) , Böhler ( 19 ) , Becker ( 46 ) ,
Bierod ( 19 ) . Ersatz : H . Schmitt und Maurer ( 19 ) .

Vorher spielen die Jugendmannschaften :

Sportfreunde ( blau - gelb ) : Nehren ; Sadoni ,
Becht ; Fromm , Pfeiffer , Herrmann ; Müller ,
Dreyer , Diesenbach , Mayer , Lautz .

Kreisauswahl ( gelb - weiß ) : Hell ( Tgd . SchieM .) ;
Rasel ( Tv . 1846 Biebrich ) , Emmer ( SVW .) ;

Lehmann , Pfaff , Caps ( alle SVW .) ; Fließ

( SVW .) , Reichel ( Tv . 1846 Biebrich ) , Münz und

Bach ( SVW .) , Bechthold ( Tgd . Schierstein ) .

Nach ihrem ersten wohlverdienten Ruhetag in Schwein¬
furt starteten bei tropischer Hitze noch 47 Fahrer , um das

zweite Drittel der rund 3000 km langen Deutschlandrund -

sahrt in Angriff zu nehmen . Über Bamberg , Erlangen .
Nürnberg und Ingolstadt ging es nach der 304 km ent¬

fernten Hauptstadt der Äewegung . Das Feld blieb mit

wenigen Ausnahmen geschloffen zusammen . 47 km vor dem

Ziel unternahm der Dresdener Thierbach einen erfolg¬
reichen Vorstoß , er ließ sich nicht mehr einholen und erreichte
mit einem Vorsprung von 38 Sekunden vor dem Essener
Hoden das Etappenziel in München . ^ ) er Etappensieg
des Dresdeners hrachte ihm auch den 4 .

sollte . Der FK . Kaiserslautern ist über VfL . Neu -

Isenburg in Front zu erwarten und könnte damit ebenfalls
den Aufstieg vollziehen , für den auch noch MSV . Darm¬

stadt in Frage kommt , der in Ludwigshafen gegen TSE .

1861 zu fpielen hat .

I n W . - Dotzheim tragen am Sonntag zum ersten
Male zwei Mannschaften der SA . und der Hitlerjugend auf
dem Waldsportplatz ein Wettspiel aus . Spielbeginn vor¬

mittags 9 Uhr .

Dor dem TOurffreis »

Um den Aufstieg zur Eaulig « .

VfL . Friesenheim — SB . Wiesbaden ( 4 : 5 ) .
MTV . Ludwigshafen — Polizei - SB . Frankfurt ( 2 : 13 ) .
Viktoria Griesheim — ATB . Dudweiler ( 9 : 4 ) .

Der Aufstiegskampf wird auch am Opfertag des deutschen

Sports nicht unterbrochen . In dem Polizei - SV . Frankfurt

steht wohl bereits der erste neue Ligaverein fest . Die

Frankfurter haben zwar morgen bei dem MTV . Ludwigs¬
hafen anzutreten , der zu Hause bis jetzt alle Mitbewerber

schlagen konnte , aber wir sind davon überzeugt , daß sie auch
dort , wie in Wiesbaden , aus der Reihe tanzen und sich end¬

gültig sichern . Leicht wird es ihnen nicht faßen , denn Lud¬

wigshafen gehört zu den drei Mannschaften , die noch An¬

spruch auf den zweiten Platz erheben ; der MTV . wird das

Äußerste versuchen . Von den beiden anderen Anwärtern ist
diesmal Griesheim besier dran . Daheim über den Saar -

meister zu triumphieren , ist weniger schwer , als in Friesen¬
heim den Pfalzmeister zu besiegen . Das muß dem SVW .

gelingen , wenn er weiter aussichtsreich int Rennen bleiben
will . Die Friesenheimer sind zwar bereits abgeschlagen , aber

gerade deshalb ist es nicht ausgeschloffen , daß sie in ihrer

Verärgerung mit ihrer harten , rücksichtslosen Spielweise den

Wiesbadenern stark zusetzen . Wir halten jedoch Mund ;
Monde ! Haufer ; Weffel , Bohrmann , Bader ; Herzer , Endres ,
Michel,

'
Schlesies , Rach in dem entscheidenden Abschnitt des

Wettbewerbs für stark genug , um sich nicht noch einmal ein -

fchüchtern zu (affen . Die Vorspielsieger gewinnen wieder ,
heißt also unser Tip für den zweiten Gang der Schlußrunde ,
trotz der durch Spieleransfälle bedingten Umstellung des

SVW .
Die Jugend der Sportfreunde schlug den Nach¬

wuchs der Eintracht , der sich überraschend gut hielt , nut

mit 11 :9 . „
Der Tv . Auringen ermattet um 3 Uhr die Re¬

serven des Tv . 1846 Biebrich .

SA .- Standarte 80 Wiesbaden — SA .- Standarte 117 Mainz .

Erstmalig tritt die Wiesbadener SA . mit einer Hand¬
ball -Auswahlelf vor die Öffentlichkeit , und zwar wird

heute Samstag um 19 Uhr auf „ Kleinfeldchen
" ein

Wettspiel gegen eine Vertretung der Standarte 117 Mainz

ausgetragen . Der Sport ist in der SA . noch nie zu kurz

gekommen . In Wiesbaden begann es seht früh mit dem

Fußball , wobei die einzelnen Stürme grimmige Kämpfe
untereinander ausfochten — und nun ist auch der Handball

zu Ehren gekommen . Hoffentlich machen die Wiesbadener

ihre Sache gut .

SÄ . Waldftratze — SV . 1919 Biebrich 8 : 5 .

Es waten allerdings mehr die Biebricher Reserven

gegen die der SK . Waldstratze am Donnerstagabend seinen

Siegeszug fortsetzte , denn außer Kindelmann im Tor hatten

die Gäste nur noch die Innenstürmer Böhler und Bierod

aus ihrer 1 . Mannschaft eingesetzt . Trotzdem ist der Erfolg
der Waldsträßer beachtenswert , denn er wurde zum ersten

samtwertung ein , während die drei ersten Plätze unver¬
ändert hlieben , da Weckerling , Diederichs und Bruno

Roth in der in 8 :57 :35 am Ziel eingetroffenen dritten

Gruppe , die der Dortmunder Vautz ins Ziel führte , etn -
famen .

Ergebnisse : 5 . Etappe Schweinfurt —

München ( 304 km ) : 1. Thierhach - Dresden 8 :48 :20 Std . ,
2 . Hodey - Effen 8 :48 :58 , 3 . Oberbeck - Hagen dichtauf , 4 . Bautz -

Dortmund 8 :57 :35 , 5 . Bizzi - Jtalien , 6 . Geyer - Schweinfurt ,
7 . Bruno Roth - Frankfurt a . M ., 8 . Diederichs - Dortmund .
9 . de Caluws - Belgien , 10 . Kijewski -Dortmund , 11 . Wecker -

Meeh - Meister
RhemstrTOT.25360
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Mal ohne den beruflich verhinderten Gang errungen . Die
drei Innen , Nevian ( 4 ) , Schäfer ( 1 ) und Hänelt ( 3 ) , zeigten ,
daß trn Notfall auch mit ihnen zu rechnen ist . Die Bieb -
rrcher hatten zwar das Führungstor geschossen , lagen aber
schon beim Wechsel mit 3 :2 im Hintertreffen .

*

Die Handballmeisterschaft wird mit den
Reichsspielen der Vorschlußrunde : SV . Waldhof — Tura
Wuppertal ( 4 :8 ) und Oberalster Hamburg — MTSA . Leip¬
zig ( 6 : 11 ) fortgesetzt .

2t0 = $ ül ) tung gegen Belgien .

Deutschlands Daviscupspieler ungefährdet .

Deutschland und die Tschechoslowakei dürften
aller Voraussicht nach den Endkampf der Europazone um den
Davispokal bestreiten . Beide Länder sicherten sich schon am
ersten Tage der Vorschlußrunden eine Führung von 2 :0 ;
Deutschland in Berlin gegen Belgien , die Tschechen in Prag
gegen Jugoslawien . Schon die Doppelspiele am Samstag
dürften für Deutschland und die Tschechoslowakei die
Partien entscheiden .

Einen glatten Erfolg errangen unsere Davispokalspieler
Henkel und von Cramm im Vorschlußrundentreffen gegen
Belgien , das bei 35 Grad im Schatten in Berlin
begonnen wurde . Henkel siegte in 57 Minuten 6 :1 , 6 : 1 , 6 : 1
gegen Lac wir , und Gottfried von Cramm benötigte 52 Mi¬
nuten , um Mayaert 6 :3 6 :0 , 6 :4 zu schlagen . Deutschland
führt damit schon am ersten Tage 2 :0 .

R . Menzel siegte im ersten Einzelspiel der Davis -
Pokal - Vorschlußrunde gegen Jugoslawien in Prag mit 6 :2 ,
6 : 1, 6 :0 über Pallada , während Hecht anschließend gegen
Puncec 7 :5, 6 :2 , 6 :3 gewann .

& povt - 7iundfäau .

Große Felder bei den Frankfurter Renne « .

Der zweite Frankfurter Juni - Renntag am Sonntag
auf der Niederräder Bahn dürfte seinen Vorgänger
vor acht Tagen noch erheblich übertreffen . Die Ställe haben
ein großes Interesse bekundet und man darf am Sonntag mit
fast 100 Pferden rechnen . Großen Zuspruch haben vor allem
die drei den Amateuren vorbehaltenen Rennen , Forsthaus -
Jagdrennen , Kreuznacher Jagdrennen und „ Preis vom Buch -
chlag

"
, gefunden . Vielleicht , daß es in diesem Rennen so¬

lar zu einer Teilung kommt . Pferde besserer Klasse stellen
ich im „ Preis vom Römer " über 2000 m vor . Mit dem

vorjährigen Seriensieger „ Herzober
"

, dem Kölner

„ Windsor
"

, „ Max
"

, „ Berna "
, „ Edina "

, „ Erollezu
"

, „ Ähre
"

,
„ Feuerwarte " und „ Flüsterton

"
steht jedenfalls eine inter¬

essante Entscheidung in Aussicht . Der Preishöhe nach steht
das Kreuznacher Jagdrennen im Mittelpunkt des Interesses .
Den Beginn macht wieder ein Klaffe L - Rennen , das Ange¬
hörigen der nationalen Verbände vorbehalten ist .

Unsere Voraussagen : 1 . Rennen : „ Peladoros
"

— „ Pompon
" ' 2 . Rennen : „Tutti " — „ Balladea "

; 3 . Rennen :

„ Veke " — „ Milotti " : 4 . Rennen : „ Punktina
" — „ Patrok¬

lus "
; 5 . Rennen : „ Herzober

" — „ Grollezu "
; 6 . Rennen :

Stall Bottlenberg — „ Pistoja
"

; 7 . Rennen : „ Strandläufer
"

— Stall Silbernagel .

Das Training auf dem Nürburgring .

Bernd Roscmeyer drehte am Freitagmorgen auf
dem Nürburgring , nachdem die Bahn in der Nacht aus -

aebeffert worden war , einige Runden und war mit 9 :57,3
Minuten Schnellster . Am Nachmittag wurde das Training
der Rennwagen wieder abgebrochen . Dafür waren aber

Motorradfahrer und Sportwagen ständig auf der Bahn .
Mansfeld zog sich bei einem Sturz Fleischwunden zu
und wurde nach Adenau ins Krankenhaus gebracht .

Olympischer Kongreß beendet .
Das Internationale Olympische Komitee hat seinen in

Warschau veranstalteten 34 . Kongreß am Freitag ab¬

geschloffen . Den Beratungen des letzten Tages voran ging
eine Aussprache über das nicht immer einwandfreie Ver¬
halten der Zuschauer bei sportlichen Wettkämpfen . Um er¬

zieherisch einwirken zu können , soll in erster Linie eine sehr
enge Zusammenarbeit mit der Presse gepflegt werden . Zur
Sicherung der praktischen Durchführung der 12 . Olympiade
wurden vom IOK . zehn Punkte ausgestellt ^ die einzuhalten
und durchzuführen Graf Soyeshima im Namen des japa¬
nischen Organisations - Komitees versprach . Am Freitagnach¬
mittag legte das IOK . als letzte offizielle Handlung wäh¬
rend seiner 34 . Tagung im Warschauer Belvedere - Schloß
einen Kranz zur Erinnnerung an Marschall Pilsudski nieder .

*

Im Reichssportwettkampf der Wies -

badenerHJ . war nicht v . Bohland ( 300 , Punkte ) , sondern
der noch nicht ganz 14 Jahre alte Günther Schatter
( W .- Biebrich ) von der Luftsport - Gefolgschaft mit 319 Punk¬
ten bester Einzelkämpfer im Dreikampf . Günther
Schatter wurde bereits im Vorjahr als Pimpf mit
323 Punkten Sieger im Dreikampf ( Mindestpunktzahl 180 ) .

Lockerung der Mitgliedersperre
bei HI . und BdM .

für Jugendliche der Turn - und Sportvereine .

Laut Anordnung des Stabsführers des Reichsjugend¬
führers soll die Mitgliedersperre der Hitlerjugend für
Jugendliche der Turn - u . Sportvereine vorübergehend
gelockert werden . Die männlichen sowie weiblichen Jugend¬
mitglieder des Deutschen Reichsbundes für Leibesübungen
haben die Möglichkeit , bis zum 15 . Juli 1937 ihre
Aufnahme bei den zuständigen HJ .- Führern bzw . VdM .-

Führerinnen zu beantragen . Die Turn - und Sportvereine
sind aufgefordert , den Beitritt ihrer Jugendlichen zur HI .
( soweit noch nicht geschehen ) mit allem Nachdruck zu för¬
dern , da eine Beteiligung an Wettkämpfen zukünftig von
der Zugehörigkeit zur HI . bzw . zum BdM . abhängig ge¬
macht wird .

^ ntwiälung der ländlichen Weit * und ffaljr vereine .

Sim Mittwochnachmittag fand in Frankfurt
unter dem Vorsitz des Landesbauernfllhrers Dr .
Wa8 ne r die erste Tagung der ländlichen 3leit =
und Fahrvereine im Gebiet der Landesbauernschaft
Hessen - Nassau statt .

. Landesbauernsührer Dr . Wagner begrüßte zunächst den
Geschäftsführer des Chefreiterführers der ländlichen Reiter -
oereine , Dr . Schulte - Sienbeck ( Berlin ) , den Landes¬
stallmeister Dr . Dender , den Führer der Reiterstandarte
des SS .-Oberabschnittes Fulda -Werra , Standartenführer
Wehner , den Reiterführer der SA .- Gruppe Hessen , Sturm -
suhrer Dr . Romer und die Vertreter der ländlichen Reiter -
vereine .

Anschließend gab Landesbauernführer Dr . Wagner
einen Überblick über die geschichtliche Entwicklung der länd¬
lichen Reit - und Fahrvereine in Heffen - Naffau und ihren
heutigen Stand . Nach dem unglücklichen Ausgang des
Krieges seien in allen deutschen Gauen Reit - und Fahr¬
vereine entstanden . Der Gedanke der Jugendertüchtigung
im Dienst mit dem Pferde habe diesen Bestrebungen zu¬
grunde gelegen . Besonders die ländlichen Kreise hätten sich

stellt
^ *n ^ en ® ’en ^ b ' € fei Reitervereinsbestrebungen ge -

Im Gebiet des Volksstaates Heffen seien die ersten Reit -
und Fahrvereine im Jahre 1924/1925 gegründet worden ,
gleichzeitig auch die ersten städtischen Reitervereine in
Darmstadt , Offenbach , Gießen und Worms . Die ersten
Reitervereine im Regierungsbezirk Wiesbaden seien später
als die im Heffischen gegründet worden . Ein Zusammen -
fck; Iug zu einem Zentralverband für Nassau sei nicht erfolgt .
Dr . Wagner gedachte hierbei der verdienstvollen Vorkämpfer
für den Aufbau der Reitervereine in Nassau , des Führers
der SA .- Reiterstandarte 150 Weidmann - Wiesbaden
und des Rittmeisters a . D . v o n E u st e d t . In Nassau be¬
standen um 1930 sieben Reitervereine und 18 sog . Reiter¬
gruppen . Die technische Betreuung der Reitervereine be¬
sorgten die Chefreiterführer , für den Volksstaat Hessen Ritt¬
meister a . D . K . Freiherr Röder von Diersburg und für
Nassau Rittmeister a . D . von Eustedt .

Ziel der Reit - und Fahrvereine war die Hebung und
Förderung des Reit - und Fahrsports , der Pferdezucht , der
Pferdepslege und der Jugendertüchtigung unter besonderer
Berücksichtigung zur vaterländischen Erziehung der deutschen
Reiterjugend . Außerdem war die Pflege des Pferde¬
leistungsprüfungswesens und des Turniergedankens mit
einbegriffen . Den Reit - und Fahrvereinen fei es zu danken ,
daß das warmblütige deutsche Leistungspferd erhalten blieb .

Zur Zeit der Machtübernahme habe es weder SA .- noch
SS .- Reiterei gegeben . Richtlinien hierüber feien erst im
Juni 1933 gegeben worden . 2m Mai 1933 hätte der da¬

malige Kommissar für Landwirtschaft für das hiesige Ge - -
biet die Anweisung zur Gleichschaltung der ländlichen
Reitervereine und des Landesverbandes unter Aufhebung
der Provinzialverbände gegeben . Landstallmeister a . D .
Schörke sei am 19 . 6 . 1933 mit der kommissarischen Weiter¬
führung des Landesverbandes beauftragt worden . Ansang
Juli 1933 sei die Überführung der aktiven Reiterkreise in
die SA . und die Aufstellung der in der gesamten Landes¬
bauernschaft auch heute noch bestehenden SA .- Reiterstürme
erfolgt . Am 15 . 4 . 1934 wäre der Eauverband der noch
bestehenden Reit - und Fahrvereine in Hessen - Nassau ge¬
gründet worden . Als besondere Aufgaben dieses neuen
Eauoerbandes wurde festgelegt , daß die Vereine in erster
Linie die älteren Pferdezüchterkreise und die Förderer des
Pferdesports zusammenschließen , weiterhin die reitenden
Frauen und insbesondere auch die Hitler - Jugend , die noch
keine eigenen Reitereinheiten hatte , organisatorisch erfassen
sollten . Vor allem ' sollten die Vereine Träger des Turnier¬
gedankens bleiben .

Seit 1934 habe die Tätigkeit der Reitervereine ziemlich
geruht . Die aktive Reiterei im Gebiet der Landesbauern -
ichaft Heffen - Naffau bestehe seitdem in fünf S A .- R eiter -
standarten und einem SS . - Reiter - Sturm für
Frankfurt und Umgebung .

Durch Erlaß des Führers wurde 1936 das N S . -
Reiterkorps gegründet , das den Jugendlichen im Alter
von 14 — 18 Jahren die vormilitärische Reit - und Fahraus¬
bildung gibt . Sie sind den SA .- Reiterstandarten unter¬
stellt mit dem Ziel , den vom Kriegsministerium geschaffenen
deutschen Reiterschein zu erwerben . Die in den
Reiterstandarten und dem NS .- Reiterkorps stehenden akti¬
ven Reiter im Gebiet der Landesbauernschaft würden sich
zur Zeit auf etwa 4500 Reiter und 150 — 200 SS .- Reiter
belaufen .

Bei der Neuausstellung eines Landesverbandes
der Reit - und Fahrvereine müsse nach den neuen Richt¬
linien des Reichsbauernführers eine Doppelarbeit vermie¬
den und diesbezüglich die Aufgabengebiete neu und klar
festgelegt werden .

Anschließend sprach Landstallmeister Dr . Dender
über die Pferdezucht im Gebiete der Landesbauernschaft
Hessen - Nassau , um schließlich dem Geschäftsführer des Chef -
reiterführers der ländlichen Reitervereine . Dr . Schulie -
Sienbeck ( Berlin ) , das Wort zu geben , der die persönlichen
und sachlichen Gründe des Reichsbauernführers über die
Neuorganisation der ländlichen Reit - und Fahrvereine dar¬
legte . Die angeregte Diskuffion ergab zunächst die Einbe¬
rufung eines Ausschusses , der die Aufgabengebiete von den
übrigen bestehenden Verbänden abzugrenzen hat .

Wandetn und Stauen ,

Turn - und Sportverein „ Eintracht " .
Vom blühenden Kurpark führt die 7 . V e r e i n s w an¬

der n n g durch den Aukamm nach dem Linden - und Wiifch -
bachtal , leitlich der Hügelgräber zur Auringer Mühle und
weiter zum „ Hinkelhaus "

. Im Medenbacher Wald stieß man
auf die Baustelle der Reichsautodahn auf dem Weg nach
Wildsachsen . Dann begann der Aufstieg zur Langenhainer
Straße , und im schattigen Domherrnwald galt es , die Tiefe
des Schwarzwaldtales durch springenden Abstieg und damit
den „ Schützenhof " von Lorsbach zu erreichen . Nach ver¬
dienter Rast ging es durch das Lorsbachtal . Schon leuchtete
der weiße Kaisertempel auf und bald die Burgruine Epp¬
stein . Nach längerer Gartenrast ging es an den alten
Häusern des idyllischen Städtchens mit schönem Rückblick
auf die trutzige Ruine weiter durch die Bahnanlagen und
Unterführung zur Schlucht und aufwärts zur Langenhainer
Straße . Ein kurzer Aufstieg führte zum Feldbergblick auf
dem Seienberg . Im „ Hinkelhaus

" war Schlußrast , wo den
Führern F . Thumm und dem Wanderwart der Dank aus¬
gesprochen wurde .

Westerwaldverein ( Ortsgruppe Wiesbaden ) .
Am versloffenen Sonntag erfolgte die große Autofahrt

nach dem „ Hohen Westerwald
"

. Zunächst über die
Eiserne Hand durch das Aartal bis Zollhaus , dann nach
Katzenelnbogen , von dem alten Grafenschloß überragt , wo¬
selbst im Gasthaus Bremser der 2 . Vorsitzende , Herr K o h l -
Haas , die Teilnehmer begrüßte . Weiter ginge durch das
romantische Rupbachtal , an den großen Schieferbrüchen vor¬
bei , nach Laurenburg . Von hier bis Obernhof wurde die
engste Stelle des Lahntales paffiert . Auf der Höhe an¬
gelangt , war Montabaur in Sicht , wo die Hauptversamm¬
lung ces Westerwaldvereins tagte , an der sich die Wies¬
badener beteiligten . Die Fahrt ging weiter über Wester¬
burg nach Marienberg . Hier sanden sich alle zur Mittags¬
rast zusammen im „ Westerwälder Hof

" und „ Zur Post
"

.
Gegen 3 .30 Uhr Auffahrt über Neukirch zum Salzburger
Kops ; Rückfahrt über Rennerod , nach dem Basaltwerk
Rhein - Naffau bei Wilsenroth . Über Limburg — Selters
steuerte man Kamberg zu , um in den herrlichen Anlagen
des Park - Hotels die Schlußrast zu halten . Die Eesangs -

abteilung verschönerte die Stunden während des Aufent¬
haltes in Katzenelnbogen , auf dem Salzburger Kopf und in
Kamberg . Die Fahrtleitung und Führung lag in Händen
der Herren Eichhorn und Weber , welche den Dank aller
Teilnehmer für die vollbefriedigende Fahrt durch den schönen
Westerwald ernteten .

♦

Der Westerwaldverein zählt nach dem Stand
vom Frühjahr 1937 51 Ortsgruppen mit insgesamt 2408
Mitgliedern . Die zahlenmäßig stärkste Ortsgruppe ist die
von Herborn , die 176 Mitglieder umfaßt . Allerdings ist in
Betracht zu ziehen , daß in Wiesbaden neben der dor¬
tigen Ortsgruppe mit 120 Mitgliedern noch der ebenfalls
dem Hauptverein angeschloffene Westerwaldklub be¬

steht , dem 125 Heimatfreunde angehören . Es folgen die
Ortsgruppen Köln mit 122 , Neuwied mit 107 und Gießen
mit 95 Mitgliedern , während Frankfurt mit 74 Mitgliedern
an 10 . Stelle steht .

Reichssportabzeichen -Abnahme in Gruppe 4 ,
Paddeln 1000 m .

Am Mittwoch , 16 . Juni 1937 , findet eine Abnahme für
das Reichssportabzeichen in Gruppe 4 , Paddeln , 1000 m ,
statt . Treffpunkt der Bewerber pünktlich 6 . 3 0 Uhr
abends am Bootshaus der Wiesbadener Wanderpaddler
( E . V .) am oberen Teil des Schiersteiner Hafens . Ord¬
nungsgemäß ausgestellt » Leistungsbücher sind mitzubringen .
— Anmeldungen für eine demnächst stattfindende Abnahme
in Gruppe 5 : Paddeln , 10 000 m , erbeten an den Prüfungs¬
abnehmer H . Schlosser , Wiesbaden , Kaiser - Friedrich - Ring 17 .

Zeitschriftenschau .

In großen farbigen Bildern vermittelt das Juni - Heft
der „ neuen l i n i e “ einen einzigartigen Einblick in das
Deutsche Haus auf der Pariser Weltausstellung . Ihm gegen¬
über gestellt sind die früheren deutschen Pavillons,

'
an

denen man die Stilwandlung der letzten 70 Jahre ablesen
kann . Die Häuser 12 anderer Nationen geben einen inter¬
essanten Querschnitt durch die Architektur unserer Zeit . Das
Reise - Thema wird im Modeteil ausführlich behandelt . Ein
ganzer Tagesplan ist für Ferienleute aufgestellt worden , und
an Wochenendkleider , Strand - und Schwimmanzüge wurde
ebenso gedacht wie an Sommerabendkleider und Mäntel aus
Tüll und Spitzen .

Zum erstenmal bringt die „ Dame " neben ihren tradi¬
tionellen Frühjahrs - und Herbst - Modenhesten in diesem
Jahr auch ein großes Sommer - Moden heft heraus . Der ver¬
stärkte modische Teil zeigt , was sich die Modeschöpfer an
Neuem ausgedacht haben . Kleider für den Rennplatz und
die Kur - Promenade wechseln mit sommerlichen Kostümen ,
Komplets und leichten Mänteln . Sommer - Stoffe werden
gezeigt , sportliche Modelle , Hüte , Handschuhe , Seinen «
Shorts , Bademäntel , Strand - und Bade - Anzüge . Außerdem
bringt das Heft einen interessanten bebilderten Beitrag über
Schönheitspflege , Bildberichte über chinesische Schauspiel¬
kunst , über junge deutsche Darstellerinnen u . a .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden .
( Klimastation beim Städt . Forschungsinstitut .)

Datum 11. Ium 1932 12. Juni

Ortszeit 7 Uhr 14 Uhr 21 Uhr 7 Uhr

UUfl » | 752.4druck ? auf 0l und ViorniaadiiDert 749.3 747.8 750.9
red . (

Lufttemperatur (Celsius ) . . . . 24.2 32.6 20.5 19.8
Helot ine Reuajligten -Prozente ) . . . 69 41 83 80
Windrichtung und -Stärke ..... WSW ! WSWl O 4 W 1
Niederschlagshöhe (Millimeter ) . . . — — 5.0 0.8

Welter . . . ....... heiter wollig bedeck! wolkig

1L Juni 1937. Höchste Tempera : . t 33.1
Tagesmtttd Der Te-iweiaou 24. 4.

12. 3um 1937. Niedrigste Nachuenoerrrur , 17.5.
Sonnen ichem dauer am 11. Ium 1937

vormittags 6 Std . — Min . nachmittags 2 Std . 12 Mm .

aüsstellu n g Jolkswlrtsdiait • nauswirisdiaft

in der Stadthalle MAINZ

vom 12 . bis 20 . Juni 1937 •

Große Leistungs - und Werbeschau : „ Dem Volke das beste "

Hauptabteilung I : Große Kulturschauen der NSDAP , o Hauptabteilung II : Leistungsschau der Wirtschaft

Eintritt RM . 0 . 30 • Fahrpreisermäßigung der Reichsbahn zum Besuch der Ausstellung bis 75 km Entfernung
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Neue Mollshöhe

AnTDinon Wiesbadener Tsgblattk
Anzeigen sind dilliH erfolgreichß

Moritzstr . 6

W .

'

» I Tägl. 8.15 Uhr Variete Ruf 259 50

GASTHAUS

SAIbateso

INH . : GEORG SINGER jr .ALBRECHTSTR . 9

Morgen Sonntag nachm . 4 Uhr :
Familien - VorstellungRaunte emecHfe ^ kcli

Karten 40 u . 80,Kinder 30 3 >

Ddcowtionen . Ca .

Olli
Akkordeonistin

Gaststätte Scappini
Fernruf 26538Michelsberg 10

sind Üertrauenssache . Bekannt für naturreine Weine I . Güter

! .

gen

ommersprossenj

^ GARAGEN

Deutschlands einzig . ,singende
u . sich verwandelnde Komiker

u . ein großartiges Programm

Germania - Pilsener

Spezial - Dunkel
Prima Weine

Apfelwein
Süßer Apfelmost
Bekannt gute Küche
Preisw . Fremdenzimmer

ZUR

Stadt

Biebrich

nicht schneiden — Sie riskieren Blut¬

vergiftung 1 Verwenden Sie die in

Apotheken u . Drogerien erhältlichen

DR . SCHOU
' S ZINO - PADS

Mit allen Stars aus . Broadway Melodie “

WOCHENTAGS4"° 6 " g« , D SONNTAGS 2 °° 410 620 8M

LUNA -TON -THEATER
SCHWALBACHER - STR . 57

Nur noch 4Tage
Gastspiel der hervorragenden

Rundfunksänger

CDauerroellen

^Haarfarben
!Haararbeiten

Gesichtspflege

E L E KTRO
DIENST

HiFi HIMlk
Bismarekring 42

Martini -

Taunusstr . 27 Bar

DKW

WALHALLA
Film und Variete

Rest . „ Grauer Stein “

W . - Sonnenberg ® Tel . 28387

Samstag und Sonntag meine be¬
kannten Schiachtspezialitäten
Bestgepflegte Germania - Biere ,
prima Apfelwein , naturreine Aus¬
schankweine . Karl Ney u . Frau

JEDEN SONNTAG

Tanz ,
ANFANG 7 UHR

und allen Preislagen zur

Auswahl .

PFAFF
Nähmaschinen

Albert Kanobel
Bleichstraße 33

Heute und folgende Tage -.

Paula Wessel *

Rudolf Forstet

• Pie ganz

m oBen Torheiten

Regie : Professor Carl Froelich

Elegante Damenhüte Umarbeiten billifi
Bensdorff , Kirchgasse 20 , I .

Bootshaus *r a Kl 7
Biebrich IM INA

Jeden Sonntag ab 4 Uhr , Tanz frei .

IJean Marlow

in ihrem neuesten und letzten Filmwerk

Urinanalysen
zuverlässig und

preiswert , auch
für Zuckerkranke .
Apotheker Sturz

Friedrichstr . 9 .
Ecke De Laipee -

stratze .

87er Ortsgruppe Groß - Wiesbaden
Mit Köln -Düsseldorfer Dampfer am Sonntag .

20 . Juni 1937 , unter Teilnahme des Jnf . -Reg . 87

„ Rt ) einfat ) rt ins Blaue “

( zirka 150 Kilometer ) mit Sonderdamvfer . Sin -
und Rückfahrt 2 .50 RM . pro Teilnehmer ( Kinder
unter 10 Jahren 1 .25 RM .) .

An Bord :

Die Regimentskapelle des Int - Reg . 87

Tan , — Volkstümliche Unterhaltung
Rheinische Fröhlichkeit .

Abfahrt 8 Uhr vormittags ab W .-Biebrich , Rückkehr
zirka 22 Uhr . Verstärkter Omnibusverkehr .

Teilnehmerkarten sind zu haben : Holl
'
s Bierstuben .

Bärenstr . 6 : Adolf Sälzer . Wörthstr . 9 : Fritz Sen -
rich , Vlücherstr . 24 . sowie bei der Ortsgruppen -
führung , den einzelnen Gruppenführern und den
durch Plakate kenntlich gemacht . Voroerkaufsstellen .
Alt 87 und Jung 87 nebit Familienangehörigen , so¬
wie alle alte Soldaten u . dte Kameraden der Wehr¬
macht ebenso Gäste ladet zur Teilnahme herzl . ein :

87er Ortsgruvvenführung ,

Dann nur im Fachgeschäft
DipL - lng .

Haussmann & Eggeling
Kirchgasse 29 Ruf 25788
Neueste Modelle , große Auswahl .

Fachmännische Beratung .

SEINE

SEKRETÄRIN
mit Clark Gable

Jean Marlow

Ein meisterhaftes Spiel zweier
weltberühmter Stars — reifste

Kammerspielkunst — in der Hal¬

tung des Films liegt eine Ethik ,
die als menschlich anständiger Zug
empfunden wird . ( Die Presse )

Regie : CLARENE BROWN

Auf der Bühne :

Die musizierenden Zwillings -Schwestern

Dussy und Dussy

Das hcrf geh olfen !
JJuch Ihre hartnäckigen

Heute Samstag , den 12 . Juni 1937,19 Uhr findet auf dem Sportplatz

Klein,61dchinein
Handball- Freundschaftsspiel

KURHAUS Montag , 16 . Juni , 20 Uhr

Eintrittspreise : Nurn . Platz RM . 1 .50 , Nichtnum .
Platz RM . 1 .- , Dauer - u . Kurkarteninhaber RM . - .60

Karten - Vorverkflufsstellen : Kurhaus - Tageskasse , Fernspr . 59561 ,

Nebenstelle 821 , Städt . Verkehrsbüro , Theaterkolonnade , Wiesbadener

Kur - und Verkehrsverein , Wilhelmstr . 54 , Schottenfels & Co . , Theater¬

kolonnade , Zigarren - Betzelt , neben der Hauptpost , Zigarren - Engel ,
Rheinstraße 123 , Zigarrenhaus Christmann , Luisenstraße 42 ( Residenz¬

theater ) , Nassauer Volksblatt , Bahnhofstraße 33 . Wiesbadener Tagblatt ,

Langgasse 21 , Biebricher Tagespost , Wiesb .- Biebrich , Rathausstraße 16 .

i können Sfe das nächstem*! Ihre Kleider tragen und damit wieder
elegant und jugendlyh aussehen . Ohne gesundheitsschädigende

ZI Hungerdiät — nur mit Dr . Emst Richters Frühstückskräutertee
VI erzielen Sie gesunde Schlankheit und Jugendtrische . Beginnen

/ I Sie bald und trinken Sie Dr . Ernst Richters Frühstückskräutertee
j täglich - er hat schon Hunderttausenden geholfen !

Dr . ERNST RICHTERS Frühstückskräutertea

D Angenehmen kühlen Aufenthalt

finden Sie im Hotel Einhorn
(GARTENLOKAL )

Gut gepflegte Germania - Biere und Weine

Bürgerliche gute Küche . Frau Gerhard , Wwe .

Konserviere
mit meiner erprobten Methode
einwandfrei Tomaten zur Ernte
mit 50 Pf . d . Zentner , womrt sich
die Früchte unverletzt ein ganzes

iJabr halten . Wichtig f . Erohbetr .
u . Händler ^ Kavitalnachweis . An¬
fragen u . 3 . 789 an Tagbl . -Berl .

' m blühenden

Rosenhof rs :
Samstag u . Sonntag :

Konzert im schattigen Garten
Spezial.: Bratwurst f . Rost / Oss gute Martinsbisr
Es ladet freundl . ein Frau L. Wiegandt

Wr . 134 . Seite 19 .

besudle

die interessante grechc

Mcma - sa ^ u

I

i fiW mit I
1 „ ManVaM * * ' 1

I Hans Söhnker I

■ » « tK * * “ 1
. , , a .=o

1 SO . 2 .00 . « » ■ K 8 .30

MM undHaufunref '
ntqke/ten werden

MM durch Dr. Dtuckreys
Jl Drula Bleichwachs

restlos beseitigt .
Für MN. 2.25, aber mir irt Apotheken

Bestimmt : Schützenhof - , Adler - ,
Viktoria - , Oranien - , Hirsch - , und

Löw en - Apotheke .______

Verlängert bis elnschl . Montag 1

U Illffl * 111
Mmml „ gut bw

“

Mauritiusstraße 8 .
Mittagessen ä 1 .— , i . Abonu . 0 .90 .
Königinsuppe , Eoldbarschfilet geb .
Sauce Remoul . , Schweinekotelette
o . gef . Kalbsbrust m . Blumenkohl
u . Kartoffeln ob . Huhn a . Reis .
1 .25 ; Wien . Schnitzel m .St .- Svarg .
1 .50 : Eoldbarschfilet gebacken und
Rehrucken garniert . — Ab 5 Uhr :
Rebbraten u . Rehragout m . Kloß .
Heute Samstag verl . Polizeistunde

yblechbauten Fahrradständer
Jagdhütten

Siegener Akt .- Ges .
Geisweid LW . Postf . 729

Vertr . : Gewerkschaft Hoelty, Frankfurt M., Keiserstr . 15, Tel. 21594 Hansa

Wer zeitigemä ^ e

WOHNWLTUR

yrAcJ Wiesbaden - Westbahnhof - Fernspr . Nr . 23990191
'

M 02/ __

Capitol
cum , 5 O -. vlvUU ' V

Lustiger bayrischer Abend
mit

und seinen 15 Künstlern

aus Garmisch - Partenkirchen

Schrammelmufik - Chorgefänge

National - Tänze - Jodler u . a .

zwischen der

SA - Standarte 117 Mainz und der

SA - Standarte80 Wiesbaden statt

pie Freunde der SA . werden gebeten diesem Spiele zahlreich beizuwohnen .

JKäslner & cJacobi
SÄ® **

D ! s 9riseure für © amen und e r r e n .

D ie (Künstler für naturgetreue (Maararbeiten .

D ! e 9arjümerie mit der erlesenen ‘Rusroahl .
"Baunusstraße 4 . IDilhelmstraße 56 - Rate ! Stase - {Ruf 25959

Richard Müller - Biere für jeden Geschmack

Biervertrieb und Import

Einer vom de «

den man immer wieder sehen kann .

Film - Palast
Wo : 4 .00 , 6 .15 , S .30 Uhr

So . : 2 .00,4 .00,6 .15,8 .30 Uhr

50 , 75 , 1 - , L25 , 1 -50 , 2 . -

FRANKFUKT A . M .

GEGRÜNDET 1829

Annahme v . Ehestandsdarlehnsscheinen

Nur noch einige Tage !

Luise Ullrich , M . Wiemann m :

„
Viktoria “

( Die Geschichte einer Liebe )
Diesen Film dürfen Sie nicht

versäumen !

Im Beiprogramm :

Opfer der Vergangenheit
Ank . : So . 2 .00 , 4 . 10 , 6 .20 , 8 . 30
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Schrepfers

la Weine I

Gute Autostraße und Spazierwege .

i
a .Wald

Bes . jac . FleschnerTanz .

mit M . S . >Milwaukee <

)mit Dampfer >Reliance <

Wirtschaft .
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Breiter Sandstrand
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Große Hapag - HeUas - Orie « t - Fahrt

19 . Sept bis 12 . Okt ., Mindestfahrpreis RM 500 .-
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Mittagessen zu 1 . — RM ,

Besucht

Dürmann
’
s Gaststätte

Beste Verpflegung , 3 Mahlz . 3 .50 , 4 Mahlz . 4 .— ,
la garn . Frühst . , eig . Schlacht . , Liegewiese , Strandb . ,
Ruhebänke , Autog . , Bahnst , Tel .Amt Breitscheid45 .
Auskunft u . Prosp . in Wiesbaden , Ruf 27084 .

 und 4 RM . Flieh . Wasser . Bahnstation
Televbon 309 . 1 Wörsdorf . Bes . Albert Heckelmann

Blick über dasMeeir

von der neuen Dünenpromenade
VollePension : Hauptsaison ab4 .50RM,Vor - M.N<>chsAisoin ab4 - RAA

Vertretung in Wiesbaden : Reisebüro J . Chr . Glücklich ,
Kaiser - Friedrich - Platz 3 ( Ecke Webergasse ) .
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Hapag - Fichrt « ach de « A ; orr « ,

Madeira « « d Marokko

17 . Sept , bis 8 . Okt , Mindestfahrpreis RM 475 .-

Siahlholen bei Montabaur, (Westerwald )
Pension Paulus

Der ideale Erholungsaufenthalt , herrliche , waldreiche

Gegend . Pensionspreis RM. 3 .- Auch Dauerheim .

Schöne Aussicht " - Bes . E . Stahl

Hapag - Herbst - MMelmrer - « « d

AUa « ttsche - I « fel - Fahrt

14 . Okt . bis 1 . Nov ., Mindestfahrpreis RM 400 .-

Cafä - Restaurant Schläferskopf
452 m ii . d . M . bei Wiesbaden . Schöne Aussicht ,
2y2 km von Chausseehaus und Eiserne Hand .

Hapag - Fahrt « ach Madeira
« « d i « s Mittelmrer

29 . Aug . bis 17 . Sept , Mindestfahrpreis RM 400 .-

seinen schlägt es hoch und festlich , wie das seine ihr verfallen
ist .

So wandert auch der , der allein geht , nie einsam und ver¬
lassen , in ihm lebt , was um ihn ist , vielstimmig und - ge -

staltig , und aus seinem Auge leuchtet die Sonne verklärt . Er
ist ganz Geschöpf geworden . Baum und Strauch und Vogel ,
das Wild des Waldes , Wolke und Wind sind ihm Bruder .
Eine beseligende Harmonie verbindet ihn mit Gottes großer
Schöpfung .

'
Dabei ist und bleibt dieses reichste Erlebnis noch

immer das billigste und gesündeste , das kräftigt und stählt ,
wetterhart macht für die Stürme des Lebens , die unaus¬
bleiblich sind .

Es reist sich gut mit den Schiffen der

Haurbnrs - ArneriKa Llnie

Nervös - Erschöpfte
Spezialkuranstalt Hofhelm 24 ( Taunus )

bei Frankfurt am Main . Telefon 214
Mäßige Preise . S.-R. Dr. M. Schulie -Kahley »», Nervenarzt

IfflPUFI am See • Das Idyll in Bayerns Bergen" U U n LL Aipendasthof- Pension Schmiedvon Kochel
■ Das führende Haus . Fl. w. u . k. Wasser . Vollpene .

HH | M.4.50 b.5.50.Mai u.Juni ab M.4.- .Hauseig .See - u .
Sonnenbad . Herrl . Gebirgslage . Prosp . d . d . Bes .

Herrliche Sommerfrische
in Schönbach (Westerwald ) Direkt

Hotel „ Taunus “

am Bahnhof

Eltville a . Rh .

Cafe und Konditorei - Original
Winzerweine - Sonntags ab 4 Uhr

Weinbaus
„

Herke
“

Oestrich ( Rheingau )
Horst - Wessel - Platz 1

© Naturr. rheing. Weine, gut bürgerl . Küche,
Gemütlicher Aufenthalt .

— — — — — — — —

man ( bis zu einem gewissen Grade wenigstens ) alle Städte ,
wenn man eine von ihnen gründlicher sich ansah . Für die
Oberrheinebene und ihre groß - und landstädtischen Siedlun¬

gen gilt das nicht . Im Gegenteil , jede Stadt , sie mag
die Hunderttausend - Einwohner - Grenze überschritten haben
oder weit unter ihr sich halten , will einzeln erlebt sein und
kann sich kecklich einzeln erleben lassen . Jede trägt ihr eigenes
Gesicht . Dieses Gesicht wird immer auch bestimmt von der

Besonderheit der Landschaft , die hier ja nun doch tausend¬
fältig wechselt , je nachdem sie von den Bergen stärker be¬

herrscht wird oder weniger , ob die Hügelregion in ihrer
Nachbarschaft reicher entwickelt ist oder schlichter , ob der
Strom nahe oder abgerückter dahinzieht usw . Dann spielen
die Spuren und Denkmale der geschichtlichen Vergangenheit
mit . Mannheim und vor ihm Heidelberg waren kur¬
pfälzische Residenzen . Bruchsal sah den Hof der Speyerischen
Fürstbischöfe . Karlsruhe ist die Schöpfung der Markgrafen
von Baden - Durlach . Rastatt erhob der edle Türkensieger
Markgraf Wilhelm Ludwig von Baden - Baden zum Fürsten¬
sitz. Freiburg war die Metropole Vorderösterreichs am
Oberrhein . Mannheim , Bruchsal , Karlsruhe , Rastatt sind
typische Barockgründungen in rhren Schloßbauten , recht aus
der Zuneigung zur Rheinebene entstanden .

Und wie festlich weiß der Sommer alle diese großen
und ländlichen Siedlungen zu schmücken . Der Begriff Garten¬
stadt läßt sich für alle oberrheinischen Städte anwenden und
für jede einzelne unter ihnen kann man ihn überzeugender
erhärten . Wundervoll , wie dann in die sommerliche Pracht

preiswerte Rheinfahrten .
ME u . Restauration a . Bord .
Mittwoch , 16 . Juni , St . Goar
1 .50 , Koblenz 3 .- RM . Abfahrt
Wiesbaden -Biebrich 7 .30 Uhr .
Donnerstag , 17 ., Freitag , 18 .,
Rüdesheim 1 .- , N .- Seimbach
od . Bacharach 1 .20 . St Goar
1 .50 RM . Abfahrt Wiesbaden -
Biebrich 9 .45 Uhr .
Samstag 19 ., Sonntag 20 . ,
Kaffeefahrt nach Heidenfahrt
0 .60 RM . Abfahrt Wiesbaden -
Biebrich 15 .30 Uhr .
Fahrpläne kostenlos bei : Alt -
deutfche Weinstube . Luisen -
str . 14 , Tel . 28962 : Karl Otto ,
Taunusstr . 34 , T . 25867 , beide
Kartenverkaufsstellen . Ferner
Kur - u . Verkehrsverein , Wil -
Helmstr . und Friseur Bayer ,
Goethestr . 19 . Man beachte die
Aushänge . Abfahrtsstelle W .-
Viebrich am Hotel „ Nassau "

neben Köln - Düsseldorfer .
Ang . Schrepfer fen .,

Mainz -Ginsheim , Tel . 43019 .

Die dankbarste Freundschaft , die die Reise aber jedem
vermittelt und vertieft , das ist das Bündnis mit Gottes

schöner , freier Natur ! Schon einen einzigen Tag offenen
Blickes in ihr wandern auf lockenden Wegen , wo jeder Schritt
Neuland ist , leichten Gepäckes und frohen Sinnes , das ist
Reichtum und Erkenntnis , daß trotz Schienenzepp , Auto und

Flugzeug die Natur und Landschaft zu Fuß erobert sein will :
dem Wanderer vermählt sie sich am innigsten . In ihren
Armen träumt er das höchste Glück der Reife . Ihre Blumen

schmücken seinen Rock , ihre Quellen laben ihn und ihre Berg¬
gipfel lassen ihn einsam und hoch die ewige Allmacht am er¬

habensten und reinsten empfinden . Wenn wo ihr Herz , in dem

Schwer Müiit
Freiweinheim a . Rh . Haltestelle
d . Köln - Düsseldorfer Damoischiffe .
Schöne Säle . Gartenwirtschaft .
Gute Küche . Tägl . frisch . Svargel .
Nicol . Schweikard , Metzgerei und

Das Glück der Reise .

Von Fritz Kaiser - Ilmenau .

Wie der Winter nicht ohne Weihnachten , das Frühjahr
nicht ohne Ostern und Pfingsten denkbar ist , so wenig läßt sich
das Glück der Reise vom Begriff des Sommers trennen , so¬
bald es der Mensch einmal kennengelernt hat . Ein Paradies
hat seine Pforten ihm aufgetan , das er nie mehr vergessen
kann .

Eigentlich schon beim ersten warmen Tag , bei dem ersten
jungen Grün , bei dem ersten Vogelschlag befällt uns das be¬
glückende Gefühl der Nähe dieses großen Erlebnisses , wenn¬
gleich es noch weit entfernt liegen mag , ja beim ersten Spar¬
groschen , den wir dafür zurücklegen , beginnt es seine Strahlen
vorauszuwerfen , eine Erscheinung , tote man sonst nur von
bedeutenden Ereignissen im menschlichen Leben kennt . Damit
setzt aber schon das Glück der Reise ein . Es läßt sich zeitlich
darum schwer begrenzen und ist um so köstlicher , fe mühevoller
wir es uns verdienen müssen . Hierbei spielen weder Dauer
des Urlaubs noch das Ziel eine besondere Rolle , wenn wir
nur das schauende Auge und ein warmes hingebendes Herz
haben ! Der Wunder gibt es dann überall , denn so wie wir
uns auf die Landschaft einstellen , so schenkt sie sich uns , und
oft wirkt ihre verborgene Schönheit am meisten .

Allein schon der Eindruck der fremden Umgebung an
Land und Leuten gibt unseren Gedanken einen neuen , er¬
frischenden Reiz . Das Alltägliche gleitet von uns ab wie in
einem reinigenden Bad . Wir bekommen eine neue Ein¬
stellung zum Werktag , der vorläufig aus den Schultern
anderer ruht , während wir selbst von der Schwere seiner
Verantwortung aufatmen dürfen . Der ehrlich und redlich
verdiente Müßiggang löst ein behaglich -zufriedenes Gefühl
aus , in dem die Welt und das Leben sich von ihrer schönen
Seite spiegeln . Alle Freude und alles Glück scheint auf den
Menschen zuzukommen , als sei er als Sonntagskind auf die
Welt gesetzt . Alle Brücken zum Alltag sind vorübergehend
hinter ihm abgebrochen . Kein Mensch

"
kennt ihn . Völlig

unvoreingenommen bewegt er sich , so daß umgekehrt auch ihm
das Leben sich schneller und besser erschließt . Nirgends wer¬
den Bekanntschaften leichter als auf Reisen geschlossen , denn
hier berühren sich Menschen verschiedenster Landstriche auf die
natürlichste , unauffälligste und zugänglichste Weise .

Rheinterrasse Ruthmann
(am Bahnhof )
Oestrich - Winkel im Rheingau

Schöne Roaenanhgs • Herrl. Blicko . d. Rhein • Gemüt -

lieber lirfenthalt - la Küche, Original Rheingauer Weine

Uier
wundervolle Fährte «

t « de « Süden

Oberrheinischer Sommer .

Der Reisende der oberrheinischen Landschaften kommt

mit der Ebene , die hier die fruchtbare , gesegnete Oberrhein -

niederuna ist , immer wieder in Berührung . Sei es , daß er

sie vom Zugfenster aus kennen lernt , wenn er auf der großen

Durchgangslinie Holland — Rheinland — bzw . Nord - und

Mitteldeutschland — Frankfurt — Mannheim ( Heidelberg ) —

Karlsruhe — Baden -Baden — Appenweier — Offenburg —

Freiburg — Schweiz — Italien dem Ferienziel zustrebt , das

er ausgewählt , fei es , daß er auf den unterhaltsamen Straßen
im Kraftwagen unterwegs ist . In jenem wie in diesem

Falle bietet sich die Möglichkeit zur Feststellung , daß diese

Oberrheinebene höchst rerzvoll anmutet .

Was dieser sommerlichen Ebene neben ihrem anziehenden
landschaftlichen Wesen des Reisenden Gunst in hohem Maße

sichert , ist die Fülle der schönen , sehenswerten , großen und

ländlichen Städte , die in ihr oder an ihrem Saum lagern .
Man braucht nur ihre Namen zu nennen , um gewahr zu
werden , wie reich besetzt mit rühmenswerten Kulturstätten
der deutsche Süden ist : Mannheim , Heidelberg , Schwetzingen ,
Bruchsal , Karlsruhe , Rastatt , Baden - Baden , Bühl , Achern ,
Offenburg , Lahr , Freiburg , Müllheim , Lörrach . Darunter

sind Siedlungen , die ganz ins Großstädtische hineinwuchsen ,
ohne dabei über die Verbindung mit der Landschaft ver¬
loren zu haben , der sie angeboren , wie Siedlungen , die

ihre ausgesprochene Ländlichkeit sorgsam wahren , werl sie
ihr bestes Erbteil ist . Es gibt Landschaften , in denen kennt

„ Am Breitenstein “

histor . Weinstube Eltvilie/Rh . (Entenplatz )
Cem. Aufenthaltsräume , Fremdenzimmer , Gesell¬
schaftssälchen . Gute Küche. Naturr . Rheingauer

© Weine (eig. Wachstum ) sowie bek. Güter

Gutgepfl. Mainzer Aktien- Bier „ Doppelrad
“

Erny Jestaedt

Eaitboi u . Penk .
W .Selivrr , Sahn
b . Marienberg ,

Westerw ..l5Min .
v . Bhf . Marien¬
berg . i . nch . L . ,
5 Min . v . Hochw .
ick . fonn .3 „ Str .-
Bad u . Siegern .
E . Vervil . Eig .

Landwirtschaft .
Pens .- Preis 3 .30

Der Luftkurort WW £ l . jj . ° as Walddorf
. . . WW ■ IflDH des rheinisch ,
des Naturfreundes HHBJIfcll Westerwald .

50000 Morgen Wald - Hochwild - Mod . Schwimm¬

bad i. 7 Min . - Erstkl . Verpflegung 3 RM u . 3 .25 RM .

Ausk . : Verk .-Verein Hilgert ( Unterwesterwald )

C - L . - xL Senator . Dr . Möller
- *1 FDtikrI \ Ur Dresdert - ioschwitz ,

uncF alte NalurMTYmSVioJen, Großer ErfofgeJT Prospekte

SOintlUrQ im WtenDaW
Höhenlustkurort ( 395 m ü . d . M .)
( Post Langendernbach ) . Pension
und Sommerfrische , bietet Er -
holungssuchenden angen . , „ ruhigen
Sommeraufenthalt , zMiitt . herr¬
lichem Tannen - und Buchenwa .d .
Strandbad . Siegern . , gute , reich ! .
Verpflegung . Pensionspreis bei
4 Mahlzeiten 3 .50 Mk . ( Keine
Nebenkosten .) .

Der Besitzer ^ oiei eucher .

Beste Erholung finden Sie in

( Altes Haus ) Eltville

Bekannt gute Butterküche . Naturr . Weine

Bestgepflegte Biere . Hausmacher Wurst .

Besucht die

Slrauhroirlsdiaft
von Fr . Karl Stritter

Wiesbaden - Biebrich

Wiesbadener Straße 68 .

Omnibus - Pauschalreisen !

8 7g . Prag -Wien -Budapest -Plattensee 110 —
13 7g . Prag -Wien -Budapest -Großglockner 152 —
14 7g . Budapest -Agram -7riest -Dolomiten 165 —
15 7g . Budapest -Siebenbürgen -Großglockner 200 —
Abfahrt ab Bayreuth , 27 . Juni und jede folg . Woche , Gratisprosp .

Reisebüro Eggmaier , Bayreuth W 3 .

im Taunus
bekannt gut . Küche . Volle Pension
3 .50 RM ., mit Nachmittagskaffee

Gesund - Fasten
nach bewährter Kur u . ärztl . Leitung
Rhönkurheim Bronnzell b . Fulda

Prosp . u .Abhdl . ,,Überd .Fasten " grotis

Luftkurort Nastätten i . T .
Prio . - Pens . H . Eckel , Ruf 303 , ruh .
Lage autzerh . d . St , waldr . Eeg .,
Schwimmb ., sch. Z ., Terr . m . h .
Auss . , Liegen ) , u . - stichle , reich ! .
Mahlz ., g . Frühst ., Preis 3 RM .

der ideale Erhol . - Aufenth -, a . für
Wochenende , herrl . nahe Waldgn . ,
mod . Neubau , fließ . Wasser . Bad .
la Verpfleg . . 4 Mahlz . 3 .80 RM .
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5er Landschaft und der städtischen Gärten und Parkanlagen

5ie satten Töne der ersten Reife sich mischen . Fast unglaub -

baft früh prangen in den dunklen Kronen die roten Kirschen .

Und schon stehen die ersten Pflaumen auf den Tischen der

Feriengäste . Die Bühler Frühzwetschen haben ihren Namen

nicht von ungefähr erhalten . Sie ist der große , gabenfrohe
Garten , die sommerliche Ebene , durch d »n der Reisende , seine

Schönheit genießend und seine Reize auskostend , Odenwald ,
Schwarzwald , Hochrhein , Bodensee zustrebt .

* Die Heidelberger Schloßbeleuchtung am 13 . Juni wird

erst um 22 Uhr beginnen .
Dreimal „ Rhein in Flammen

"
. Auch in diesem Jahre

veranstaltet der „ Landesfremdenverkehrsverband Rheinland
"

seine festlichen Beleuchtungen der Rheinufer - und -Höhen . Das

großartige Schauspiel wird in diesem Jahre an drei Stellen
-u sehen sein : Am 19 . Juni am Niederrhein zwischen Rhein -

hausen und Duisburg , am 3 . Juli am Ufer des Siebengebirges
von Linz bis Bonn und am 31 . Juli an der Mittelrhcinstrecke
von Braubach bis Koblenz .

Bier „ Klingende Nächte " im Harz . Für die diesjährigen
Mitternachtsmusiken in den Kurorten des Harzes wurden , ab¬

weichend vom bisherigen Brauch , die Vollmondnächte von Juni

bis September bestimmt . Die nächtliche Musik wird man in

diesem Jahre also am 23 . Juni , 23 . Juli . 22 . August und

20 . September in Bad Harzburg , Bad Lauterberg , Bad

Sachsa , Vallenstedtz Blankenburg Goslar , Ilsenburg , Nord¬

hausen , Osterode , Seesen , Thale , Walkenried und Wernigerode
hören .

Dänen wollen Deutschland kennenlernen . Wenn man die

diesjährigen Programme der dänischen Reisebüros durchblättert ,
stellt man fest daß die Dänen ein besonders starkes Interesse
für das neue Deutschland haben . Unter den für das Sommer -

Halbjahr 1937 angekündigten Gesellschaftsreisen , findet man
über 250 , die Deutschland zum Ziele haben . An den Rhein
und nach München und Oberbayern , nach Rügen , Berlin und

Hamburg , nach der Sächsischen Schweiz , dem Riesengcbirge und
dem Harz , nach Heidelberg und dem Schwarzwald führen diese
Reisen .

* Mit der Reichsbahn an den Bodensee . Eine vielver¬
sprechende Sonderfahrt nach dem Süden veranstaltet die
Reichsbahndirektion Mainz vom 19 . bis 27 . Juni . Das Ziel
und Standquartier ist die Jnselstadt Lindau im Bodensee ,
von wo aus dann das herrliche Bodenseegebiet mit seinem
Kranz von Städten , bekannten Badeorten und Dörfern , die
am Fuße des Pfänders gelegene Hauptstadt Vorarlsbergs
Bregenz , das schöne von Rebbergen umrankte Bodensee¬
städtchen Meersburg , die ehrwürdige Stadt Kon¬
stanz , Friedrichshafen , das angrenzende Allgäu
mit den weiten Matten und hochragenden Bergen besucht und
Dampferfahrten auf dem Bodensee ausgeführt werden
können . Aber auch die weiter im Programm vorgesehenen
Ausflüge nach dem weltbekannten Kurort A r o s a , wo die
Fahrt auf 1800 Meter Höhe in hochalpine Landschaft führt ,
die eintägige Fahrt nach Zürich und Luzern mit Rund¬
fahrt auf dem Vierwaldstätter See sind lockende Ausflugs¬
ziele .

Rheinfahrten mit Abwechslung . Die verschiedenen Schiff¬
fahrtsgesellschaften , die den Personenverkehr auf dem Rhein
und dem Main durchführen , sind bemüh -t , außerhalb des fahr -
zllanmäßigen Verkehrs ihren Fahrgästen neben der Schönheit
und der Bequemlichkeit der Fahrt selbst noch mancherlei Ab¬
wechslung zu bieten . Besonders eindrucksvoll und beim Publi¬
kum sehr beliebt sind die Ab end fahrt en , bei denen meist
Musik an Bord ist , die die gemütliche Stimmung , die bei

U
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Eine keramische Berkehrssäule in Spandau .

Eine vier Meter hohe keramische Derkehrssäule mit

Darstellungen aus der Geschichte der Stadt wurde in
Spandau aufgestellt . — Blick auf die neue , schmucke

Verkehrssäule in Spandau .

( Atlantic — Wagenborg — M .)

jeder Rheinfahrt zu herrschen pflegt , unterstützt . Auch Fahr¬
ten ins Blaue werden mit dem Dampfer gern unternommen .
Ist dann noch am Ziel Manöoerball , dann ist die Freude
doppelt groß .

* Deutscher Hotelsiihrer 1937 . Offizielles Verzeichnis der
deutschen Hotels und Fremdenheime . Herausgegeben von
den „ Deutschen Hotel - Nachrichten

"
, Hamburg , im Auftrag

und unter Mitwirkung der Wirtschaftsgruppe Gaststätten -
und Beherbergungsaewerbe , Fachgruppe Beherbergungs¬
gewerbe , und der Reichsbahnzcntrale für den Deutschen
Reiseverkehr , Berlin . Die diesjährige Ausgabe weist ein
umfangreicheres Adressenmaterial auf als die früheren
Jahrgänge — über 4100 Eintragungen — und ist sonn ? in
verstärktem Maße zur Information und für Auskunftszwecke
über Hotels zu verwerten . Der Führer ist in einer Gesamt¬
auflage von 100 000 Exemplaren in fünf Sprachen ( deutsch ,
englisch , französisch , italienisch und spanisch ) erschienen und
gelangt vor allem im Ausland zur Deutschlandwerbung
durch die Reichsbahnzentrale für den Deutschen Reiseverkehr
zur Verteilung .

Geht auf Landstraßen links !

Ein gutes Mittel zur Verhütung von Berkehrsunfälleu .

Obwohl Rechtsgehen und - fahren ein wichtiger Grund¬

satz der Verkehrsregelung ist , empfiehlt es sich doch für den

Wanderer , au ? der Landstraße links zu gehen . Er sieht dann

jedes entgegenkommende Fahrzeug und seinen Weg , kann

auch ungesähr den Abstand ermeßen , in dem es vermutlich

an ihm vorbeifahren wird und kann sein Verhalten danach

einrichten . Andererseits bringt das Gehen auf der rechten
Seite , das diese Vorteile nicht bietet , Namentlich in der

Dunkelheit auf kurvenreichen Straßen große Gefahren . Denn

durch Bäume , Fernspiechmasten usw . entstehen fortwährend

Schlagschatten , die leicht dazu führen , daß ein Fußgänger
dem Fahrer eines Wagens unsichtbar bleibt und so in große

Gefahr gebracht wird . Und die Erfahrung lehrt , daß in

zahlreichen Fällen , in denen Fußgänger auf Landstraßen

überfahren wurden , sich die Verunglückten fast ausnahmslos

auf der rechten Straßenseite befanden . Das weniger gefähr¬

liche Linksgehen ist — wie Polizei -Oberwachtmeister Peuker -

Dresden in der Zeitschrift „ Der deutsche Polizist
" mitteilt —

auch rechtlich zulässig , da die Reichsstraßenverkehrsordnung
den Fußgänger nicht als besonderen Verkehrsteilnehmer

hervorhebt .
'

Er ist daher auch nicht gezwungen , die rechte

Straßenseite einzuhalten .

Reue Wanderkarten .

Ob man zu Fuß , per Rad ober mit dem Kraftwagen
wandert und reist , eine gute Karte gehört unbedingt dazu .

Nicht nur , um an Hand dieses wichtigen Hilfswerkzeuges das

geplante Ziel schnell und sicher erreichen zu können , sondern
um sich überhaupt in der Landschaft zurechtzufinden . Wenn

wir unser Vaterland durchwandern ober durchfahren , müssen
wir mit offenen Augen die Schönheiten in uns aufnehmen ,
denn nur bann bringt das Reisen den rechten Gewinn . Wer

Karten zu lesen versteht , hat mehr von der Wanderung . Wie

dieses Flüßchen , jenes Dorf und in der Ferne der Höhenzug

heißt und wie sich alles in die Landschaft einfügt , können

wir aus der Karte erkennen .

Im Reise - und Ve r keh r s v e r l a g Stuttgart

erscheint eine Deutschland - Relief - Autokarte im

Maßstab 1 :1000 000 in Vierfarbendruck . Die vorliegende

Ausgabe enthält zum ersten Male die Gebirgszüge und da¬

mit die markantesten Betonungen in der Landschaft . Außer¬
dem sind sämtliche wichtigen Autostraßen nach dem neuesten
Stand eingezeichnet unter Berücksichtigung der neuen Klassfti -

zierung der Reichsstraßen , Straßen 1 . und 2 . Ownung usw „

Entfernungen und amtliche Nummern sind in leicht lesbaren

Zahlen eingetragen und sichern eine rasche Unterrichtung

während der Fahrt .

Der gleiche Verlag hat auch soeben eine Neuauflage der

Wander - und Wegemarkierungskarte vom Schwarzwald

herausgebracht . Die Neuauflage zeichnet sich durch eine ge¬
naue Geländedarstellung aus , enthält die Höhenzüge in

Höhenlinien und Schummerung , genaue Einzeichnung der

Wälder , Gewässer und Orte , der Verkehrslinien , Straßen und

Höhenwege , Jugendherbergen usw . Insgesamt sind beim Druck

7 Farben verwendet worden , wodurch eine größere Über¬

sichtlichkeit erzielt werden konnte . Ein beigegebener Karten¬

führer enthält eine Beschreibung der Hauptwanderwege , der

Entfernungen und sonstige wissenswerte Angaben .

Das vornehme Familienbad der Nordsee

Prospekte 6urct ) die Kurverwaltung unä Reisebüros

WWWWWW
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Riesling
Glas 25 Pf .

Kasp . Hulbert
Eltville

Höhenluftkurort Unnau , Western ».
Umgeben von Herri . Waldungen ,
neuzeitlch eingerichtet , beste Ver -
vil . . 4 Mhlz . . mod . Schwimmbad ,
et . Garten m . Liegestühlen , eig .
Landw , vrw . Wochenend . Kasth . u .
Bens , zur Post , Bes . B . Halmer ,
Televbon Marienberg 217 .

Ferienaufenthalt —

Wochenende
find . Sie im Gasthaus u . Penston
„ Zur Krone "

, Kirch Bromdach
L Odenwald , Bes . Karl Büchler .
Tel . König 86 . Waldreiche Gegend .
Schöne Zimmer , la bügerl . Küche ,
den Tag 3 .20 RM .

Kindererholungsheim
im Taunus

Fröhliche Ferien In waldreich . Gegend
Schwimmen — Sport — Spiel

Taunus - Waldschule
Post Kronberg i. Ts .

Leitung : Dr . W . Michels . Prospekt .

lillM Ml Westerwald
Priv . - Pens . Halmer . 425 Mir . üs
d . M .. direkt a . Hochwald , ruhig ,
tonnig , staubfrei . Liegewiese a . H .
Gute reich ! . Verpflegung . Bahn -
station Erbach ( Westerwalds ^

Omnibus - Pauschalreisen !
8 (15) Tg. Dolomiten-Venedig-Bled 97.- (137.-
8 (13) Tg. Wien-Budipest -Pafiti 106.- [137.-

]5 (18) Tg. Balkan-Serajewo-Raguu 182.- (210‘-
15 (20) Tg. Rom-Ieapel ab tagest 155.- (168.-
20 Tg. Budap.-Siebenb.-Bnkar., Belgrad.238.-

Abfahrt ab Hürnbergleufd. n. Prospekt - la Bef.
Reisebüro Bauernfeind , Nürnberg W14 .

WWWMMUM
bei Marienberg . Privatpension
Hanelbach , direkt a . Walde , bietet
Sommergast b . 4 Mahlz . u . anerk .
gut . Verpfl garn . Frühstück , ang .
jUurentö . Ltegcwiese m . Liegest .,
M - s- Ä -. Strandbad 5 Min . v . H ..
Pens .- Pr . 3 .50 . Keine Nebenkost .

Für Vereins - i . Gesellschafts- Fahrten
empfehle ich meine 3 neuen eleg .

UllkSkS - SlMiWk
( Luxus - Ausführung7 mit ie 37 u .

42 Sitzplätzen .

Ant . Winter , Kiedridi
Telephon Amt Eltville 223 .

Inh . d . Auto - Linie Eltville - Kied -
rich - Eichberg . Kloster Ebeibach .

Leerstraße 20

■ ■ ■ ■ ■

Gebt
den Tieren

täglich und
öfters frisches

Trinkwasser !

, ets auch ■

AMM „ Smr SIMM
"

Bad - Homburg v . d . H . (Taunus )
Schlageterstr . 16 - Fernruf 2721

Leitung : Frau Charlotte Einwaechter
staatlich geprüfte Jugendleiterin .

über die neue rechtsrheinische Autostraße
Auskunft und Prospekte durch den landesfremdenverkehrsverband Rhein-Main, Frankfurt o. M., und die Gewinden

n den Rhein WX
RHEINGAU - MITTELRHEIN -

____________

NIEDERWALLUF i . Rheingau
Eingangspforte zum Rheingau . Weinbau , Berühmte
Rosen - und Schnittblumenzüchtereien . Gaststätten von
Ruf . Dampferanlegestelle .

ELTVILLE i . Rheingau
Die Stadt des Weines und der Rosen . Beliebter Aus¬
flugsort und Wochenendaufenthalt . Gemütliche Gast¬
stätten . Eltviller Burg . Fluß - und Strandbad .

MARTI NSTHAL i . Rheingau
Das liebliche Weindorf im Tale der Waldaffa mit herr¬
lichen Buchen - und Tannenwäldern . Gute Postauto¬
verbindung mit Eltville (2 km ).

RAUENTH AL i . Rheingau
Altes Winzerdorf . Herrlicher Fernblick über das Rhein¬
tal von Mainz bis Rüdesheim . Hindenburghöhe . Aus¬
flugs - und Ferienort mit ausgedehnten Buchenwäldern .

ERBACH i . Rheingau
Bekannt durch seinen Wein - und Edelobstbau . Preis¬
werte Gaststätten . Schloß Reinhartshausen mit Museum .

HATTENHEIM i . Rheingau
Malerisches Rhein - und Weindorf mit dem berühmten
KlosterEberbach (12 Jahrhundert ) .Dampferanlegestelle .

OESTRICH i . Rheingau
Bekannter Wein - und Ausflugsort . Schöne Rhein¬
anlagen . Dampferanlegestelle .

WINKEL i . Rheingau
Hervorragende Weinbergslagen . Solide Gaststätten .
Schloß Vollrads . Graues Haus (erbaut 856 ). Brentano¬
haus (Goethe -Aufenthalt ) .

GEISENHEIM i . Rheingau
die Wein - und Gartenstadt . Gute Unterkunft . Lohnende
Wanderungen .

JOHANNISBERG i . Rheingau
das alte Weindorf auf Bergeshöhe mit Schloß Johannis¬
berg .

RÜDESHEIM i . Rheingau
die Stadt des Nationaldenkmals .
Romantik - Frohsinn - Wein . Vom 31 . bis ag . Aug .
„Festtage des Rüdesheimer Weines “.

ASSMAN NS HAUSEN i . Rheingau
Das Erlebnis jeder Rheinreise .
Am n .August Beschießung der Burg Rheinstein und
großes Feuerwerk .

LORCH i . Rheingau
Die schöne , billige Sommerfrische am Rhein und Aus¬
gang des waldretchenWtspertales . Dampferanlegestelle .

Zu Lorch«.RheindnHingtder Becher, und LorcherWeill ist Sorgenbrecher

KAUB
Die weinfrohe Eislein - und Blücherstadt .

Schöner Ferienaufenthalt

im schönen Spessart - Kurort

Heigenbrücken
Hotel „ Hochspessart

“

herrliche Südlage . Zentra -hz .
kl. Wasser , bekannte Butter¬
küche . Besi . Sie sofort . Sie sind
entzückt und kommen wieder .
Bes . Jakob Röcking , Tel 35

LmiMWWI .

Herrl . Lage a . W ., g . Verpfleg . ,
Tag 3 RM .. bei A . Gruber .
Nieder -Auroff bei Idstein t . Ts .

Pens . Sonnenbügel , Amorbach ,
Odw . Schönste ruh . Höhenlage
a . Pl . . gut bürg . Vs . , Verpfl . ,
4 Mahlz . . ab 3 .45 Mk Autoh . ,
Tel . 272 Prosv . ft . u . b . Zeitung

CaKHölfeen
(gegenüberd. Bhf.) Eltville a . Rh .

Gemüt ). Aufenthaltsräume . — Feine

Konditoreiwaren . - Gutbürgerl .Küche

Naturr . Weine . — Fremdenzimmer .

MM Weitem . )
500 M . L . d . M .

Pension Habel , Ißl . 107
Altbekanntes Haus , Bad , Stege »
wiese . — Beste Verpflegung .
Pension 3 .60 — 3 .80 . ff . Referenzen .

Wildbad -

Radioaktive Thermalbäder 33 - 37 ° C
- man badet in der strömenden Quelle ! —
Neue Trinkhalle - Alle modernen Kurmltfel
Schöne Kuranlagen - Unterhaltung - Sport
Luftkurort , 430—75Om , Bergbahn , Strandbad
Staatliches Bad . Prospekt durch Kurverein

| im Schwarzwald • RHEUMA • GICHT ■ ISCHIAS • NERVEN |
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Die Feldberegnung
im Dierjahresplan .

Von Professor Dr . Br . Tacke - Bremen .

Durch die jahrelangen Anstrengungen der Wissenschaft , der
landwirtschaftlichen Praxis und der Beregnungsindustrie hat
heute die Feldberegnung eine Entwicklung erreicht , die
ihren planmäßigen Einsatz in den landwirtschaftlichen Betrieb
rechtfertigt und fordert , um die Nahrungs - und Rohstoffreiheit
Deutschlands sichern zu helfen .

Die Bedingungen ^ unter denen heute die Beregnung ge¬
handhabt werden muß , um erfolgreich und wirtschaftlich zu
sein , die Grenzen für die Anwendung der Beregnung und die
Leistungsfähigkeit der verschiedenen Geräte sind ausreichend
erforscht . Es muß aber mit Rücksicht auf unsere Versorgung
mit Nahrungsmitteln und Rohstoffen vor allem Klarheit dar¬
über bestehen , für welche Erzeugnisse vornehmlich die Feld¬
beregnung benutzt werden muß .

Sie ist imstande , nicht nur die landwirtschaftliche Erzeu¬
gung zu sichern und zu steigern , sondern auch eine notwendige
Umstellung der Produktion zum Beispiel von uns stark man¬
gelnden Erzeugnissen , wie Ölfrüchten und Gespinstpflanzen ,
durchzuführen . Zunächst kann die Feldberegnung dem Mangel
genügender und rechtzeitiger Niederschläge und den durch diese
drohenden Gefahren einer Mißernte mit Erfolg dadurch be¬
gegnen , daß sie zur kritischen Zeit durch Zusatzregen den Feld¬
früchten Wasser liefert . Wann bei den verschiedenen Frucht¬
arten dies zu geschehen hat , welche Mengen für eine aus¬
reichende Sättigung der einzelnen Früchte nötig sind , zu
welchen Tageszeiten auf den verschißenen Bodenarten mit
größtem Erfolg der Regen gegeben wird , alles dieses ist ge¬
nügend erforscht . Nicht nur bestimmte Fruchtarten lohnen die
Beregnung ; wo aus irgendeinem Anlaß Dürre droht ( leichter
durchlässiger Boden , klimatische Umstände ) kann die Beregnung
bei allen Früchten wirksam und lohnend und betriebswirt¬
schaftlich richtig sein . Mit der Sicherung der Erzeugnisse steigt
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aber auch deren Höhe durch Beregnung . Zahlreiche gewichts -

mäßige Ermittlungen liegen vor über wirtschaftlich durch Be¬

regnung gewonnene Mehrerträge an Roggen , Weizen . Kar¬
toffeln , Rüben , Hafer , Gerste , Klee , Luzerne , Wiesen und
Dauerweiden . Vor allem ist noch folgendes hervorzuheben :
Die vielfachen Aufwendungen , die für jede Ernte nötig sind ,
hängen in ihrem Erfolg von der Witterung in hohem Maße
ab . Insbesondere ist die Wirkung Her künstlichen Düngemittel
von ausreichenden Niederschlägen abhängig . Eine Beregungs -
anlage ermöglicht die wirtschaftliche Aufwendung verstärkter
Düngungen und gewährt auch dadurch begründete Aussicht auf
höhere Ernten .

Durch Beregnung kann ferner die Erzeugung in höherem
Maße dem Bedarf angepaßt werden . Die Futterflächen können ,
da die Erträge der Flächeneinheit steigen , eingeschränkt wer¬
den . Dadurch werden Flächen für andere Nutzpflanzen frei
und können dem Anbau von Gespinstpflanzen , Ölfrüchten oder
auch der Ausnutzung durch Schafherden

'
dienen , sowie den

Mangel an Fetten , Textilfasern und Wolle beseitigen helfen ,
ohne daß die der Gewinnung von menschlichen Nahrungs¬
mitteln dienenden Flächen vermindert werden müßten . Diese
Vetriebsumstellung ist für viele Bauern und Landwirte ,
namentlich in klimatisch ungünstigen Gebieren des Reiches , nie
notgedrungen nur Roggen , Hafer und Kartoffeln anbauen ,
durchaus erwünscht . Durch richtig angewandte Feldberegnung
kann die ganze Betriebsgestaltung ein anderes Aussehen be¬
kommen . Zwischenfruchtbau , der ohne Beregnung unmöglich
oder unsicher ist , kann eingeführt und große Ernten an Furter -
früchten können , gewonnen werden , die sich frisch verfüttern
oder zu Sauerfutter verarbeiten lassen . Dauerweiden von
unbefriedigender Ertragsfähigkeit ( infolge von Mangel an
Feuchtigkeit ) können durch Beregnung und neuzeitliche Be -
wirtschaftung hoch ertragreich werden . Damit wird ohne Ver¬
größerung der Flächen eine verstärkte Viehhaltung möglich ,
die weiterhin eine für den ganzen Betrieb segensreiche Steige¬
rung der Gewinnung natürlichen Düngers im Gefolge hat .
In dem Matze aber , wie die Futtererzeugung im Inland
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wächst , verringert sich der Bedarf an Devisen für die Einfuhr
ausländischer Kraftfuttermittel .

Schließlich muß noch darauf besonders hingewiesen wer¬
den , daß die ungeheuren Mengen städtischer Abwässer mit
ihrem Hohen Gehalt an wichtigen Pflanzennährstoffen jetzt
zum größten Teil ungenutzt den Wasserläufen zugeführt werden
und der Volkswirtschaft verloren gehen , während sie durch
Feldberegnung am besten zur vollen Ausnutzung gebracht wer¬
den können .

Eerichtssaal .

Stratzenriiuber und Mörder

endet auf dem Schafott .

Braunschweig , 10 . Juni . Das Schwurgericht Braun¬
schweig fällte nach 2 >4stiindiger Verhandlungsdauer gegen
den Straßenräuber und Mörder Friedrich Opitz am Don¬
nerstag das Urteil . Der Angeklagte wurde wegen Mordes
in zwei Fällen , davon einer in Tateinheit mit schwerem
Raubmord und wegen mehrerer Fälle des Mordversuches ,
der räuberischen Erpressung , des versuchten schweren Raubes
und gefährlicher Körperverletzung zweimal zum Tode
verurteilt und zum dauernden Ehrverlust sowie zu
einer Gesamtzuchthausstrase von 15 Jahren .

* Den Schrecken von Hallgarten nannte man den Peter
P . , der , wegen schweren Diebstahls vorbestraft , sich auch
weiterhin , insbesondere in den Gemeinden Hallgarten . Er¬

bach und Michelbach , auf diesem Gebiete betätigte . Nach¬
dem nahezu eine ganze Gemeinde Jagd auf ihn gemacht
hatte , konnte er schließlich gefaßt werden . Er stahl , was er
fand , Geld , Uhren , Ringe und sonstige Wertgegenstände ;
Wein verachtete er auch nicht . Wegen schweren und ein¬
fachen Diebstahls erhielt er vom Wiesbadener Gericht eine
Eesamtgefängnisstrafe von einem Jahr neun Monaten ,
außerdem wegen Landstreichens eine Woche Haft .

_ jteutfrhes Handwerk
Jeder Handwerker füll danach streben ,

Exporteur zu werden .

Reichsbankdirektor Brinkmann wies in einer Unter¬
redung mit einem Vertreter des „ Deutschen Handwerks

"

darauf hin . daß in unserer Ausfuhr vor der großen . Welt¬
wirtschaftskrise für 75 bis 100 Millionen RM . Handwerks¬
erzeugnisse gestanden haben . Da sich inzwischen die Welt¬
marktsverhältnisse erheblich geändert haben , müsse jetzt die
Handwerksausfuhr planmäßig betreut werden . Der Reichs¬
stand des deutschen Handwerks sei mit einem Schneid an
diese Aufgaben herangegangen , an dem sich manche andere
Stellen em Beispiel nehmen könnten . Die Tätigkeit der
Ausfuhrförderungsstellen des Handwerks sei sachgemäß , die
Exportmusterschauen seien zweckmäßig . Wenn sich jetzt auf
dem Weltmarkt hier und da gewisse Aussichten und Hoff¬
nungen für unsere Ausfuhr abzeichneten , so dürften wir
darum nicht die Hände in den Schoß legen . Jeder Hand¬
werker solle sich auf Herz und Nieren prüfen , ob er glaube ,
daß die Erzeugnisse seiner Werkstatt im Auslande absatz¬
fähig sind . Vor allem solle er sich Rechenschaft darüber ab¬
legen , ob er für folgendes Gewähr leisten könne : Lieferung
genau nach Muster , strenge Innehaltung der Lieferfristen
und sonstigen Verpflichtungen , genaue und zuverlässige
Kalkulation .

Schulung des ländlichen Bauhandwerks .

Lehrschauhilfe in jeder Landesbauernschast .

Die Steigerung der Erzeugungsschlacht hat auch das
ländliche Bauhandwerk vor neue umfassende Aufgaben ge¬
stellt . Nicht nur die baukulturellen , sondern auch die bau¬
technischen Sünden der Vergangenheit müssen beseitigt wer¬
den . Bei vielen Bauernhöfen sind Ergänzungsbauten not¬
wendig und ebenso sind durch die Schaffung neuer Siedlungen
und den Bau von Landarbeiterwohnungen wichtige Aufgaben
für das Bauhandwerk entstanden . Die Zusammenarbeit
zwischen dem Reichsnährstand und dem Reichsstand des
deutschen Handwerks ist deshalb auf das gesamte landwirt¬
schaftliche Bauschaffen ausgedehnt worden . In jeder Landes¬
bauernschaft wird in der nächsten Zeit eine Tagung für das
Bauen auf dem Lande durchgeführt , an der Handwerker und
Bauern teilnehmen . Darüber hinaus ist geplant , in jedem
Kreis solche Veranstaltungen durchzuführen , um tatsächlich
auch den letzten Mann zu erfassen und in den Dienst des
großen Zieles zu stellen . Zur praktischen Unterstützung des
ganzen Volkstums wird in jeder Landesbauernschaft ein Lehr¬
schauhof errichtet , der , mit Reichsmitteln gebaut , für Bauern ,
Handwerker und Architekten zugänglich fein wird , um alle
mit den neuen Zielen vertraut zu machen . Es handelt sich
hierbei nicht um Mustergüter , sondern je nach den Verhält¬
nissen der Landesbauernschaften um mittlere oder kleinere
Bauernhöfe . Auch auf der Reichsnährstandsausstellung in
München wird bekanntlich ein ganzer Bauernhof gezeigt .

■v

Geschenke der deutschen
Handwerker gehen
nach Japan .

In Gegenwart des Kom¬
missarischen Reichshandwerks¬
meister , Präsident

'
Lohmann ,

und eines Vertreters der japa¬
nischen Botschaft in Berlin
wurden im Haus des deutschen
Handwerks einem Vertreter des
Auswärtigen Amtes vom
Reichsstand des deutschen Hand¬
werks feierlich zwei wertvolle
kunstgeschmiedete Ausleger
überreicht . In der Art , wie sie
in alten Städten noch an vielen
Werkstätten und Gasthäusern zu
sehen sind , tragen sie an einem
geschwungenen Arm ein ver¬
goldetes großes Handwerks¬
zeichen . Die wertvollen Hand¬
werksarbeiten sollen von dem
deutschen Botschaftsrat Dr .
N o e b e I in Tokio als Gegen¬
geschenke überreicht werden für
die zahlreichen Beweise von
freundschaftlicher Gesinnung , die
im Laufe des letzten Jahres in deutsche Hände gelangt sind .
Der Ausleger mit dem alten Jnnungszeichen der Schwert¬
feger , den drei gekreuzten Schwertern , die durch eine Krone
gehen ( Bild links ) , ist für den Waffenschmied Watanabe
in der japanischen Waffenstadt Seit bestimmt . Aus seiner
Werkstatt stammte auch das Samuraischwert , das dem Führer
im vergangenen Jahre zum Geschenk gemacht wurde . — Das
Zeichen der Schmiede , zwei gekreuzte Vorschlaghämmer und

eine Zange auf dem Amboß ( Bild rechts ) , wird - der Präfi
deut des Deutsch - Japanischen Vereins , Goto , erhalten , der
ebenfalls Inhaber einer Firma in Seki ist . Die Kunst /
fchmiedearbeiten sind ein Geschenk des Reichsinnungsver --
bandes des Schlosserhandwerks , und die echte Blattver -f
goldung wurde vom Reichsinnungsverband des Metallhand «
werks gestiftet .

( Bieling — Wagenborg , M .)

Der Aufstieg des Stratzenbauhandwerks .

Verdreifachung der Beschäftigtenzahl .

Aus Anlaß der Reichstagung des Reichsinnungsver -
bandes des Pflasterer - und Straßenbauhandwerks macht
Reichsinnungsmeister Schmidt ( Dessau ) im „ Deutschen Hand¬
werk "

Mitteilungen über den gewaltigen Aufstieg dieses
Handwerkszweiges in den letzten Jahren . Die Zahl der Be¬
schäftigten im handwerklichen Straßenbau stieg von 20 000
im Jahre 1933 auf 60 000 im Jahre 1936 in etwa 4000 Be¬
trieben . Der Umsatz erreichte 1936 etwa 200 Mill . RM .
Auch bei den Reichsautobahnen wurde dem Straßenbauhand¬
werk ein reiches Betätigungsfeld gegeben . Das Straßenbau¬
handwerk hat für die Autobahnen auf den verschiedensten
Strecken eine Decke von etwa 55 Kilometer Kleinpflaster
fertiggestellt bzw . in Angriff genommen . Dr . Todt hat die
Kleinpflasterdecken auf einer Inspektionsreise besonders gut
befunden , da diese Fahrbahnen außerordentlich wenige

Schwellungen verursachen . Das Streben der Berufsorgani -

fation , entsprechend dem Ansteigen der Beschäftigtenzahl eine
Steigerung der Leistungen zu erzielen , spiegelt sich vor allem
in den neuen Vorschriften für die Meisterprüfung im
Straßenbau wider , die auch auf die Pflasterer und Stein¬
setzer ausgedehnt werden sollen .

Pelzbekleidung auf der Leipziger Textil - und Ve -

kleidungsmesse . Das deutfche Kürfchnerhandwerk Beteiligt
sich an der Leipziger Herhst -Textil - und Bekleidungsmefse
( 29 . August bis 2 . September ) in einem gegenüber dem Vor «?
fahre verdoppelten Umfange . Die Erweiterung feiner Aus¬
stellung von Pelzen , Pelzmänteln , -kragen , - umhängen ufw <
war nur dadurch möglich , daß ein annähernd 400 Quadrat /
Meter großer Raum neu zu dem 6300 Quadratmeter um /
fassenden Gebäude der Textil - und Bekleidungsmeffe hinzu - ;
genommen wurde . Das Kürfchnerhandwerk erwartet für feint
neuen Modelle ein lebhaftes Messegeschäft .

Der Handwerker und seine Gesellen leisten die Arbeit mit der persönlichen Note .

Apparatebau
Blücherstraße 15

A . H . Koppler
ausarbeitet Ideen , Unterlagen f. d. Patentamt
und Modelle , fahr , alle Patentneuheiten der
Metallindustrie in Feinmnchanikund Elektro¬
mechanik . Kl. Dreh -, Fräs - und Stanzartikel ,
Schablonen und Schnitte . Alle vork . Separat

Drahtslechterei
Blücherstraße 46 / Telephon 22358

Drahtzäune
Drahtgeflechte,Wellengitter
liefert sehr preiswert

Maler

Zietenring 10 — Telephon 25463

Heinrich Sopp
MALERMEISTER

Alle ins Fach schlagende
Arbeit gut und preiswert

an Geschicklichkeits -Spielen und Automaten .

Maschinenbauer
Platter Straße 18,Telephon 28471

Karl Hühnergarth
Zylinderschleiferei
Auto - Ersatzteile , Maschinen -
Reparoturen aller Art

Anton Fischer , Drahtflechterei

Kunststopfer
Marktstraße 11 , Telephon 28292

A . Müller
Kunststopfen von Mottenlöchern
in Herren - u , Damengarderoben

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIII
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Schuhmacher
Luxemburgplatz 5

Otto Uffelmann
Neuanfertigung
Sauberste und sorgfältigste
Ausführung sämtlicher

' Reparaturen

Sn den

sichert Ihnen der Bezug des „ SDissbadsner
Sagblatt

" durch die Post den Kontakt mit
allen gesellschaftlichen und Tages - Ereignissen
Ihrer Heimatstadt . Vergessen Sie deshalb

N1 nicht vor Ihrer Abreise in die Sommerfrische
S / dem Declag Ihre neue Anschrift anzugeben .

WiesböDmerlagblatt



Unser

Besichtigung jederzeit nach vorheriger Anmeldung möglich !

Falls Sie beabsichtigen , Ihr Mobiliar einzulagern , fordern Sie

bitte kostenlose Offerte und Ratschläge von uns !

Flöbei - Lagerhaus
dient ausschließlich zur Aufbewahrung

von Mobiliar , Kunstgegenständen und

Reise - Effekten .

Berthold Jacoby
Nachfolger Robert Ulrich

Hauptbüro : Taunussir . 9 a . Kochbrunnen

Telephone : 59446 - 238 47 - 238 48 - 238 49 - 238 80

i

HIHI

Ulli
■Illi
Hin
Hill.

W

« IN;Illi!

Wiesbadener TagblattSamstag/Sonntag , 12 .713 . Juni 1837 . « r . 134 . Seite 23 .

Panzer - Monitore »Rhein " und »Mosel " .

fehl , die im Mit einer tatkräl ;en

Raubes
Tode

wie ju

Brauib
gegen

t Don -
Nordes
iroerem

Wasserfreund Helmut : Wir haben zwar schon
wiederholt davon gehört und auch darüber berichtet , daß
man Straßen - und Abendkleider aus Elasfäden neuerdings
herstellen kann , von Glas - Badeanzügen ist uns jedoch bisher
noch nichts bekannt geworden .

Stammtisch A . M . : Sie haben Ihre Wette ge¬
wonnen : 3 mal 3 ist tatsächlich 9 .

Anfuhr

n wei -
er mit
t jetzt
werde ,
e durch

Iettchen vom Starnberger See : Wenn Ihre
Schokolade bei der gegenwärtig herrschenden Temperatur im

Handtäschchen immer schmilzt , so empfehlen wir Ihnen doch ,
sich für diesen Fall einen tragbaren Eisschrank anzuschaffen .

*

Rennbahnbesucher : Nach Rücksprache mit unserem
juristischen Berater halten wir es für ausgeschlossen , daß eine

Klage auf Rückerstattung Ihres Wetteinsatzes Erfolg hat ,
wenn das von Ihnen gesetzte Pferd als letztes durchs Ziel
gelaufen ist .

Präsi - s
en , der
Kunst --

rgsver - -

attver -'

llhand --

M .) 1

Brieftastenecke
bei 40 Grad im Schatten .

Leser und Schriftleitung fünf Minuten vor dem Sonnenstich .

Erfinder Sieb en klug : Für die uns eingesandte ,
von Ihnen erfundene KLHlzigarre danken wir Ihnen
bestens . Ein Mitglied unserer Schriftleitung hat sie sofort
ausprobicrt . Leider hatte sie aber nur einen Hustenreiz zur
Folge , der ihn weit mehr erhitzte als abkllhlte .

Filmfreundin aus Stötzenreuth : Rach
unseren Ermittlungen ist Adele Sandrock nicht mit Peter
Bosse verheiratet ; Willi Fritsch

' s Lieblingsblume an

heißen Tagen ist die Kalt - Wasserrose .
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2m März des Jahres 1874 erging nach Mainz der Be -

dortigen Zeughaus lagernden und in ihre
ile zerlegten Loire -Kanonenboote zusammenzu - von Wesel bis Mainz war das Aufgabengebiet der

Boote erschöpft . Der Tiefgang verhinderte die Ausdehnung
des Aktionsbereichs über die oben genannten Festungen
hinaus . Gewiß leben heute noch viele Leute , die aus eigenem
Wissen von den Kanonenbooten und Panzer - Monitoren des

Rheins , ihren Fahrten und ihren blauen Jungens erzählen
können . Hoffentlich regt dieser Artikel dazu an .

Eisenbahngesellschaft 300 000 Thaler als Baugelder herge¬

geben hatte . Weiter sollten die Boote die Sicherheit des

Uferwechsels der Garnisonen von Ehrenbreitstein und Kob¬

lenz garantieren . Man hoffte , mit Hilfe der Flottille feind¬
lichen Heeren eine Rhein -Überschreitung erschweren , vielleicht

gar unmöglich machen zu können .

Marine - Kommitz - Drill vor 60 Jahren .

Bei der Einnahme von DIeans im Jahre 1870 waren
den deutschen Truppen vier französische Flutz - Dampf -
Kanonenboote in die Hände gefallen . Die ersprießlichen
Dienste , die man von ihnen bei der Belagerung von Paris auf
deutscher Seite erwartete , haben die von einem Detachement
der „ Norddeutschen Bundesmarine "

besetzten Fahrzeuge an¬

scheinend nicht geleistet . Dieses Detachement , das aus acht
Marineoffizieren , zwei Ärzten , einigen technischen Deck¬

offizieren und 120 Maaten , Matrosen und Heizern bestand ,
wurde in Versailles vom greisen König Wilhelm am zweiten
Weihnachtstage des Jahres 1870 inspiziert , wobei es die

staunende Verwunderung der Armeeoffiziere weckte , weil die
braven Seeleute , den damaligen Vorschriften entsprechend ,
die jeden „ Kommißdrill

" für Matrosen und Heizer unter¬

sagten , nicht präsentieren konnten und daher mit „ Gewehr
bei Fuß

" und „ en ligne
"

aufgestellt , in dieser für Armee¬

begriffe ungewöhnlichen und geradezu unmöglichen Form
vom König begrüßt und abgeschritten wurden .

U . Hatten die Männer - des Detachements keine Gelegenheit ,
in Frankreich kriegerische Lorbeeren zu ernten , so bewiesen
sie dafür auf der von schweren Stürmen umtosten Über¬

führung der Boote nach Kiel , daß sie tüchtige Seeleute
waren . Anscheinend sind bald nach der am 22 . März erfolg¬
ten Ankunft zwei Kanonenboote als ungeeignet ausrangiert
worden , während die beiden anderen dem Zeughaus der

g Festung Mainz überwiesen wurden .

; Prinz - Admiral Adalbert unb die Rheinflottille .

Man geht wohl nicht fehl in der Annahme , daß der
Z Prinz - Admiral Adalbert der Vater des Gedankens war ,
- unter Hinzuziehung der erbeuteten französischen Boote eine
"

Rhein -Flottille zu schaffen . Der Kriegs - und Marine¬

minister Generalfeldmarschall Graf Roon und nach ihm von
Stosch , der Chef der Admiralität , dürften eifrige Befür -
worter dieser Idee gewesen sein . Leider hat der Prinz die

Flottille nicht mehr unter Flagge und Wimpel gesehen . Ein

I Herzschlag beendete im Sommer 1873 allzufrüh das Leben
: dieses wahrhaft volkstümlichen Fürsten und verdienstvollen
■ Seemannes , der Jahrzehnte hindurch als „ Sr . Majestät
■ Oberkahnführer " verspottet worden war , bis endlich der
। Flottengedanke anfing , sich fester und fester zu verankern .

Literaturkenner , Weimar : Trotzdem wir - in
einschlägigen Werken suchten , konnten wir mit bestem Willen
nicht ermitteln , wieviel Grad Hitze an jenem Tag herrschten ,
an dem Schiller seinen unsterblichen Vers : „ Von der Stirne
heiß — rinnen muß der Schweiß "

gedichtet hat .

Halb - llnterwasserboote .
Die 120 Tonnen großen Fahrzeuge besaßen Maschinen

von je 48 PS , hatten einen schmiedeeisernen Gürtelpanzer
und je einen Panzer - Drehturm , in dem je zwei 12 - Zenii -
meter - Geschütze standen . Die Geschwindigkeit ( gegen den
Strom ) betrug bis zu 6 Seemeilen . Die Gesamtbesatzung
der Flottille zählte drei Marineoffiziere , zwei technische
Deckoffiziere und 70 , zuweilen 75 Maate , Matrosen und
Heizer . Jedes Boot bekam bei militärischen Aktionen außer¬
dem ein Infanterie -Detachement von 50 Mann , die jedoch
anscheinend nicht von der Marine - Infanterie , sondern von
der Koblenz - Ehrenbreitsteiner Besatzung abkommandiert
wurden . Das ausgezeichnete Zellensystem der Konstruktion

ermöglichte eine Flutung der Panzerboote , so daß diese sich
int Gefecht so tief versenken konnten , daß nur die Geschütze
in den Drehtürmen über Wasser blieben . Somit waren

„ Rhein
" und „ Mosel " — nach ber damaligen Ausdrucksweise

— „ Halb - Untersee
" - oder „ Halb - Unterwasserboote

"
.

Zweck der Rheinflottille .

Zweck der Flottille war in erster Linie die Verteidi¬

gung der Rheinbrücken , weshalb auch die Rheinische

einzelnen Teile zerlegten ______
setzen und „ see - und gefechtsklar

"
zu machen . Ob diese Boote

Namen trugen oder mit Nummern bezeichnet wurden ,
darüber ist ebenso wenig überliefert worden , wie über ihre
Armierung und ihre maschinellen Einrichtungen . Mehr
wißen wir über zwei andere Rhein -Kanonenboote , die beiden
Panzer - Monitoren „ Rhein

" und „ Mosel
"

. Diese sind auf
der Bremer Weser -Werst erbaut und erstmalig am 25 . 4 . 1874

zu längeren Probefahrten in Dienst gestellt worden . Jrn
Frühjahr 1875 überwies man sie der Koblenzer Fortifikation .
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Ein phantastisches Garn .

Was ist aus der Flottille geworden ? — Wie war ihr

Ausgang ? — Auf diese Fragen haben wohl nur die Götter
eine Antwort . — Viele Jahre sollen die kleinen Panzer -

schiffcheN — die französischen Boote waren längst in der Ver¬

senkung verschwunden — untätig am „ Deutschen Eck "
gelegen

haben . Die „ Marine -Rundschau
" läßt in ihrem Machest

hierüber ihren Mitarbeiter N . ein nettes Garn erzählen , das

immerhin zu bestätigen scheint , was dem Unterzeichneten vor
Jahrzehnten am Rhein berichtet worden ist . Hiernach hätten
eines Tages einige behäbige Holländer sich eins der ohne
Besatzung daliegenden Panzerfahrzeuge gründlich und um¬

ständlich angesehen , um es bann in aller Öffentlichkeit reini¬

gen und „ seeklar
"

machen zu lassen . Dann seien die Bieder¬
männer . ohne auf Schwierigkeit zu stoßen , am hellen Tage
friedlich abgefahren , während die guten Koblenzer voller

Freude dieser Probefahrt zugeschaut hätten , in der selbstver¬
ständlichen Annahme , daß nun bald der schöne Marine -

Betrieb wieder aufleben werde . Wer aber niemals wieder -

tam , das waren die Mijnheers , die es verstanden hatten ,
sich mit so selbstverständlicher Kaltblütigkeit das Panzer¬
boot zu „ besorgen

"
. Wahrscheinlich ist es — so schließt die

Geschichte — in Holland als altes Eisen verscheuert worden .

Hermann Heissing .

. . . und wie sie spurlos verschwanden .

Am 13 . Juni veranstaltet in Koblenz die
Gauleitung der NSDAP , einen „ Di arineta g

“
,

dem als Vertreter des Oberbefehlshabers der
Kriegsmarine der 2 . Admiral der Nordsee , Konter¬
admiral Stobwasser , beiwohnen wird .

Unvergessen ist es am Rhein , welch jubelnde Begeisterung
die wiederholten Fahrten von Torpedobootsoerbänden immer
wieder weckten , feit die „ schwarze Waffe " der Marine bei der
Einweihung des Niederwald -Denkmals durch den alten

Kaiser paradierte . Dagegen scheint es vergeßen zu sein , daß
vor rund 60 Jahren mit dem Kommand o s i tz in
Koblenz eine aus Panzer -Monitoren und Dampf -

Kanonenbooten bestehende Flottille ständig auf dem Rhein
stationiert war . Was wir von dieser „ Rhein - Marine " heute
wißen , ist leider recht wenig . Seit Jahren hat sich der Erzähler
vergeblich bemüht , etwas Sicheres über den Ausgang der

Flottille festzustellen . Anscheinend hat sich der kleine Verband

sang - und klanglos ausgelöst .

Meteorologe : Wir müßen Ihnen leider mitteilen ,
daß es bei her gegenwärtigen Hitze in Eisleben , Winter¬
thur und Kaltenbach auch nicht kühler ist , als an anderen
Orten .

As ooä) PWl - MMe den Wein deWen .

Rakan C Ja Ihrem Kinde den so beliebten Wiesb .
ucuen olc Malz - Nähr - Zwieback (er enhält :

Gute Butter , Malz und Traubenzucker ) . . . 125 g 30
oder den guten Kremers Butter - Zwieback 125g 25 .3»

Hersteller : Rudolf Kremer , Bäckerei , Seerobenstr . 26 , Ruf 23859

Samenhandlung
Sebastian , Bleichstraße 9

Zoologische Handlung

DIE PRIVATEN

VERSICHERUNGSUNTERNEHMUNGEN

IN DEUTSCHLAND

Der frei geschlossene Bund

gegen Unglück und Sorge

gibt jedem Einzelnen vielfache Kraft

25 Millionen Volksgenossen

leben in unserem Schutz .
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Goldgasse 2Fernruf 22258

Ehestandsdarlehen

ZANGE Gr . Burgstr . 16

Metalibetten

I Schuhhd

WIESBADEN , Ellenbogengasse 10

Hemden

Kirchgasse 48

WIESBADEN

Schreib mappen
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Citronade 125 g

Orangeade
_

4A

Himbeersaft I
R . Perrot Nacht .

Wiesbadener Tagblatt

KRÄNKE Weilritzstraße 53

Neugasse 11

GOLDGASSE LANGGASSEBISMARCKRING

Am RING

BLEICHSTRASSE
RATHAUSSTRASSE

MARKTPLATZ

ELLENBOGENGASSE KIRCHGASSE

MARKTSTRASSE

Das Haus für bequeme Qualitätsschuhe

FAULBRUNNENSTR .

SCHULGASSE

MICHELSBERG
I

* FINK &CO . / KlPC HGASSE 52 •

WELLRITZSTRASSE

d - hfctScfiMii -

GR . BURGSTRASSE

NEUGASSE

HAUS UND KÜCHENGERÄTE

SEDANPLATZ

Blelchsiraße

Mottenmittel

Mottensäcke

Groß & Pulch
Große Burgstraße 3

Zigarren - Meinhold
bekannt für gute Zigarren 1

Möbel - Kretonne
Leinen
Gardinentülle
Steppdeckenstoffe

Elegant und
doch Fudgerecht

Alles zur Ungeziefer - Vertilgung

Drogerie Geipel
Bleichstraße 19,Ecke Hellmundstr .

Wir lassen uns leiten vom An¬
zeigenteil unseres Wiesbadener
Tagblatts , darin stehen ja immer
alle wertvollen Anregungen . —

Wir lesen das

Pauly
'

s Nährspeise !

Säugling und Kleinkind stets
quicklebendig und gesund ,
auch im Sommer .

Keller ’ s Reformhaus
Wiesbaden , Faulbrunnenstraße 13

Der gute

Magnet - Strumpf

durch die unverwüstlichen

Absätze

aus Auto - Gummi
Alle Artikel z Schuhreparatur

Lederausschnitt - Geschäft

Fröhlich , Wellritzstr . 7

Flohnhudicn

Sdilcsisdie

reinbüdferel
Bleichstraße 43
Telephon 22787

Die gut gekleidete Dame

kauft ihren Bedarf für Pfingsten in

Wäsche , Strümpfe , Handschuhe

bei M . Hartmann
Kirchgasse 22

FcinhosMlommcr
Kirchgasse neb . Thalia , Tel . 221 48
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Silber - Waren
Porzellane

Wiesbadener Besteckfabrikation

Weiler 4 Co . , Neugasse 26

SCHAUFENSTERBEDARF

ENDERS
Faulbrunnenstraße 9

Fernruf 22783

Alle Sommer - Spielwaren ,

gekl . Puppen und Spiele

in größter Auswahl

Spielwarenhaus

Wiegel & Co .

Große Burgstraße 7

Gegründet 1882 - -
Eingetragene Eck« Großeu. Heute BurgstraßeSchutzmarke •

Photo - Arbeiten
in bekannt sorgfältiger Ausführungs

Abzug 6x9 IOH W

PHOTO - DROGE RJE Kocks fi
Sedanplatg , Ecke Wellritzstraße M

Große Auswahl in

Erfrischungs - Bonbons für
Reise , Sport und Wandern .

Titgemeier
’
s Schokoladenhaus

Faulbrunnenstraße 5

Strümpfe , Handschuhe ,

Damen -Wäsche , Herren -Wäsche

Baby-Artikel,Kinderkleidung

fromm Wellritzstraße 36

Zum Wochenend

große Auswahl i. Fischkonserven

Fischhalle Fritz Fleisch
Wellritzstraße 48

bei

Optiker Wagner
Faulbrunnenstraße 3

Brennstoffe
jeder Art und Herkunft

Josef
Kohlenhandelsgesellschaft m .b .H .
Rathausstraße I , Tel . 23224

Edeka - Geschäft
Lebensmittel , niedr . Preise

Franz Mieke , Marktplatz 1

iReisekoffer
i Reise - Artikel

iDamentaschen

A . Letschert jr .
Wiesbaden , Marktstr . 26

Dauerwellen
mit erprobten Zutaten
in bester Ausführung

Friseur Alken
Marktstraße 17 , neben Uhrturm

HeuerSchaufenstern mum Stadt !

Faulbrunnenstraße 10

Offenbacher Lederwaren

Poröse Mieder , Corselets usw .
für die heißen Tage

Jeannette Fritsche
Inh . E . Ackermann - Langgasse 10

Seite 24 . Nr . 134 .

Die geringen Kosten für die

Aufbewahrung
Ihrer Pelze

lohnen sich immer

Schwere !tfeger
Kirchgasse 76,Telefon23771

Elegante Damentaschen

Reisekoffer

Mappen
Kleinlederwaren

Man schenke

Spielwaren
nur von

Schweitzer

Ellenbogengasse seit 78 Jahren

Sctirm - Xco -iie
Überziehen

und Reparaturen

Kirchgasse 17 und 49

■ ■ ■ 60 Gramm , Mützen ,
HUfe Sportgürtel ,■ * * * " * * Krawatten billigst ,

Militärmützen

( eigenes Fabrikat ) , Militärartikel .

Mützenoherei Nix,Schliesse 5

H . Süssenguth
Bleichstraße 22

Die richtig angepaßte

Zweistärkenbrille

K . Eichhorn
Staatl . gepr . Augenoptiker
Optikermeister
Neugasse 20

Lieferant aller Krankenkassen
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Juwelier Lambert
Wiesbaden o Goldgasse 18
Ecke Langgasse • Ruf 22335

Geschenk - Artikel
Bestecke

SCHUHHAUS

Hoti - West

Trauringe
Uhi ' en - Schmach

Heinrich DebuS , Uhrmacher
• Uhren , Gold - und Silberwaren

12 Neugosse

pam111

6 OotlSdlfllK
Kirchgasse 25

Der erste Sdirifi
zur Ehe

ist der Kauf der Trauringe
bei Goldschmiedemeister

Carl Strudt

UNSERE

GROSSE

LEISTUNG

Krennrich
BERUFS - UND ARBEITSKLEIDUNG
Wiesbaden , Michelsberg 15
Ecke Coulinstraße

begehrt
im

Textilhaus Peter Rauls
Marktstraße 30 , Ecke Neugasse
Sie finden dort auch sämtl . Unter -
zeuge,Strickwaren u . Baby - Artikel

Füllhalter
‘Sh . Seidenstücker SRachf .
□ nh . & . Ghrmann

OJTichelsberg 32

Das Fachgeschäft für Juwelen , Gold -

u . Silberwaren , Uhren . Sorgfältige
Ausführung von Neu - u .Umarbeiten .
Reparaturen in eigener Werkstäite

Empfehle meine ausgezeichneten
Weißweine von RM . 0 . 70
Rotweine von „ 0 . 80
Schaumweine von „ 2 . 40

Apfelwen, Trauben- u. Apfelsaft, Weinbrände, Süd¬
weine, Liköreu. sonst .Spirituosen in all. Preislagen

WEINHANDLUNG

Schlafzimmer

Speisezimmer
Wohnzimmer

Küchen

Polstermöbel

in großer Auswahl zu be¬
kannt billigen Preisen

Möbelhaus
Brand
Bleichstraße 34

Ehestandsdarlehen

Damenhüte u . Modewaren

Wiesbaden , Große Burgstraße 16
Stets Eingang letzter Neuheiten
Umarbeiten chic und preiswert

Tebe - Einsteckalben
alle Bildgrößen

Eine schöne straffe

Haut durch das

Moorbad
zu haben mit fach¬

männischem Rat bei

UaiMtAxiwi
zuverlässiger Friseur

mit großer Parfümerie

5 Rathausstraße 5 = . . ^

DEINE UHR
ob neu od . zur Reparatur

vom Uhrm . - Meister Rappl
Bleichstraße 25

Krawallen
C , Wimpisinger Nacht

Langgasse 42 ( Hotel Adler )

Gummisfriimpfe
Leibbinden

Baeumcher & Co .
LANGGASSE 9

MOB Eli
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